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üngeigen unb Sericbte für baß „Qluraßer 6tabtblatt“ werben bie

Segngßureib:
Monatlich burd) bie ElSofi 40 Solbpfennige, burrl) ben iiußträger bie biummer 10 Solbpfennige. l
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Rietne Beitnng ftir eitiae tiefer.
f Sn einem 6dneiben an bie bietebßregierung verlangen bie

getarnten nurionalen Serbänbe bie fofortige blufrollung ber
Siriegßfcbnlbfrage, bie ben ber Seurteilung beß 6acbberftiinbi-
gengutacbtenß an trennen fei. ,4 _-'*:...;-.-"* ' 1
übtgeliigrifgmb bßiezljt 1g. gtgefgmann eine Siebe, in ber er feine

; _ „n rg , a ie neue ‘ran öt e Sie teruna.
nicbt bie Solltet Smncareß fortfeben mürbeä Hd) g V

* Ein Main m'urbe eine gröfeere blnagbl bon Gifenbabnern,
bie bon 'ben ranabfen an bielf‘cibrigen (Seföngnißftrafen ber:
urteilt tvorben finb, auf antveifung 'ber franaöfifcben biegte:
rung freigelaffen.

* Sie bänifcbe biegierung bat bie biegierung 6otvt1etruf3lanbö
alß redytmüfsig anertannt.

Sie en a en. Saß bänifcbe Rönigßpqar reifte uner'

üßbierä n’ae‘l}: (Englanb, wo eß im Snetmgbam Sataft

ebobnen trieb. Sie Sieife tbir'b biß aum 30. 81111 bauern.
—4„.o .—

‘ Sie beutfcben Sotfcbafter baben in ßonbon unb Sariß bei
ben bortigen fliegierungen eine beutfebe Sentfcbrift uberretcbt. in
ber um blußtunft über ben Sermin ber biubrraumung erfucbt
tmrb. . ‑..‑..‑‑‑.EL:.:FęṡéZęž:53.Z‑;).:kž:.:‑34é.‑2:2ȧ‑é8.x‑:‑‑:ž..2‑,‑c‑ ‑‑‑ ‚ ' ‚
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* {Sie auß Sariß’ ge'mi‘elb'et tbirb, beabficbtigt bie beutfebe Sie:
giernng bie in ber interalliierten Siilitürlontrollnbte gefiellten
äbrbernngen au bewilligen. .-

“ Ser Mürber Statteottiß bat ein außfübrlicbeß Gieftiinbniß
abgelegt. . ;‚ ..

. * Sn Sialifornien finb albei Sabaner ermorbet warben.

" Sie arbeite (bbereftexbebition bat gleicb ber erften mit einem
miißerfolg geenbet. ‚Bibei Sittglieber ber Sgpebitton finb toblid}

berunglüclt.
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ßerrieie programm.
Sbn einem nationale Sefnlytßbunlte betonenben

‚Solititer tvirb unß gefebrieben:
„Saß ift ja genau unfere Selitil,“ rief ein blbgeorb’

neter ber biedeten, alß Spe rriot, {fr-antreicbtß neuer Wies
nifterbriifibent feine biegierungßertlärung berlaß. (bin
anberer 'Seabutierter auf ber Serbien wirft, alß bie 6at3-e
über bie biubr„räumung“ oben Seifall ber Säulen berbbta
rufen, bö'bni-fcl) bie Starte in ben 6'aal: „Saß, 'benn 6te
apblaubieren, ift Ibie 6br-acbe Sb-incaröß.“

6cbon in ber Sbtfcbaft beß neuen 6taatßibräfibenten
S o u m e r g. u e tönten bie tnoblbelannten Rlänge: ärania
reicb fei gänalicb umfebnlbig baran, ‚bei; eine {friebenßu
atmo'fpb'cire nö'cl) nicbt ba fei. Senn eß ‚wolle ia nur ER e—
barationen unb 6icberungen. Ilnb au-fserbem
(ben „guten Stilen“ Seutfcblan’bß. Saß benbe aber nur an
bie Eltebancbe. Sente mebr "an biriegßborbereitungen alß
an feine Siebarationßberbfliclytunig'en. _

' bllfo fbr-acb Soumergue; alfo rfbracb berriot. 6ebr
breit natürlicb über bie innere Solitit ‘ärantreirbß, atbb'ber
mobil nur intereffiert, baf; eine neue R n l t .u r t-a m b f ä r a
im Strang. au fein febeint; 'benn man tbill annätbft ben
fran‘aöfifcben Set-fcbafter am Satitan abberufen. Samt
aber tarnen feine Sußfübrun'gen über bie ‘21 ufe e n13 0l7t‑
til {er-antreicbß': fre baut fiel; auf auf ber bolitifcben' Sage,
wie fie —- ber Serfailler Sertrag gefcbtaffem bat. 3m
Samen biefer „Serecbtigleit“ ber’langt {iranirercb bie Sie:
barationen. {freilich ben Sertrag „trete iob ibn berftebe“.
Serlangt biebaratibnen unb „6ieberleiten“. allfo m e b r alß
im Ser’trug brin-ftebt. unb bann geil Seuitfebilanb inben
„S ö l t e r b u nb eintreten "bürfen.

Sann aber tommt ein 6m: „Stir fmtb {feinbe einer
Sfolierungßa unb (Setbalt-bolitit, bie au Sefebungen unb
territorialen Sfanbergreif‘ungen fibbrt.“ um in bemfelben
Stemaug an fag-en: „iliiir balten eß n i cbt fit r nü t5 lieb,
bie Eliubr an räumen,-bebor bie bon bem 6aebbeu
ftiinbigengutacbten, 'baß inir obne Sintergebanlen ana
nehmen, borgefebenen Sfiinber mit ben gerechten unb nur;
famen blnß'fübrungßgaran-t'ien unb ben internationalen
ü-berruaclyungßorganen übertragen finb.“ .

iflB-aru-m? 8a, um ein Slbarum ift Sperribt eb‘e-nfb wenig
verlegen wie Seincare, beffen Sfänbertbeorie er einfacb
übernimmt: Sliicbt nur ärantreicb, fontbern alle Söller
Suropaß muf3ten gegen eine „Sieberlebr ‚beß' nationalrftta
fcben Sangermanißtmuß“ gefabüßt tberrben. 6agt ber frana
aöfifclye Sitnifter-bräfibent, binter bem bie geivaltigfte Wirtin
tiirmacbt Aber S3elt ftebtt 6agzt äranlreicb, ‚baß fett feebß
äbalbren nur bie 6'abelberrfcbaft rennt. .

fi‘ftbctlten an ber Stitlit'cirto ntrollnote Sein:
um}? gegen Senö‘fcblanb, {yeftbalten an ben 6icberungen,
ai'eß n:.'iirii.{;, It'aeil ärarüreicb ,gben ärieben tbill“. unb
bann raffeln bie 4-?th “59:1 bem. „feinen bafeotennenben“,
bem „gereclyti-gteitßtieb.z...9"" fi’nmt'eriuyl. Same uibill er in
iSeutfcblanb rbie Sembtratie lm...:. mit ‚“ruui..- ttenlben
Jtfliiafmabmen“. . ’

slllfo, man berabfcbent bie binneribnßbolitii, bält aber
an ibren (Erfo'lgen feft. Man mill obin-ficbtlicl) ber Si ub r-
g e f a ng e n ein bie vorläufigen 6trafaußfet3ungen in
befinitibe Segnabigunge'r umtnanbeln. blber, tver „gegen
bie 6id)erbeit ber Sefagnngßtrutppen“ blnfcbläge berübt
_bat, tbirb nicbt anmeftiert. .fperriot mm8 tviffen, melcbe
Sticberlicbleiten mit obiefem ‚blrgurment“ an „Serbrecben“
gemacbtt tvurlben. Sa fie alle, inne glugblatt biß zum
„6abotageatt“, nur erteibigungßmafsnabmen Seutfcly
tanbß roaren. Sieiter: nur a-ußgetbiefene 6 u b alte r n ⸗
beamte bürfen aurücbt‘ebren. bllfo {eine b-ölberen. Saß ift
offenbar bie (Einleitung an ber binbnräumung“, bie unß
bocb mobl bie Semmitwngöbobeit tutebergeben follt über
und) bei ben 6ubalternfbeamten werben beLbnberß fcbtnere
{Stille nachgeprüft tberlben. Eobl aud; jene, . ie ficb bagegen
meinten, fiel; bon ben Stauseen ben 6ebaratißmuß
pejcheren in leiten unb bebe}; eß gelungen man ber _ibera
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(brfcbeint jeben SIRittroocb unb 6onnabenb.
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felgung wegen «b-ieier „taufen-lüge auf bie 6icb4erbeit ber
frangöftfcben 'Sefatenngßtrubben“ au entrinnen burcb bie
älucbt inß unbefebte ‘Ee‘biet!

Saf; äerriot in feiner Srlliirnng unb in feiner
S olitil nu‘f bie ‚Sünfcbe unb mrbern-ngen ber Eiteclyten
.ftarte Siüclfirbt werbe nelynvn miiffen, tbar boraußaufeben;
aber bafs biefe Siiicffi‘clytnabme fo ftarl erwerben tnürbe,
mag felbft Seffimiften in Seutfcblanb überrafcben. 6ei13
Sorgäng-er fbracb ben zlbtbringifcben Sialett, Sperriot ber
beß Eitbonetaleß; aber beibe fbrerben -—- franaöfifeb. und
jagen mit Sbnmergueß, beß neuen 6taatßoberbaubte
Sorten: -„%ranlreicb tann bie Sergangenbeit nicbt ber:
geffen.“ Itnb will es) aucb gar nicbt. Serlangt eß aber von

i l
e

lieue beutfrbeötbritte internen unbbarie
Sie Eliubrriiumungßfrage.

sonbon, 21. Suni.
Ser beutfcbe Sotfebafte-r in Bonbon, 6tl) a m e r, bat

gefte'rn im fäbreign Sffice Siacbonalb ein langeß St e m o;
ranbnm ber beutfcben tltegierung übers
r e i übt , in bem, wie man in Bonboner bolitifcben Streifen
annimmt, bie S e b i n g u n g e n außeinanbergefebt finb,
unter "benen bie Serliner. Sliegiernng geneigt fein tuerbe,
an ber Sntraftfetgung beß 6 a clyb e r ft än b i g e na
b er‘icbtß mitauarbeiten. Siefe Semarcbe, bie am
Sorabenb ber ‘llnlunft Sperriotß erfolgt ift, ift bon aufse-ra
orbentlicber Sebeutung, unb bie ebentuelle baltungSeutfcbe.
lanbß mirb bie illnfmerffamleit ber beibeu Sremierminifter _
bei 'ibren beborftelnnben Sefbrecbunge'n befonberß bes
fcbäftigen. .

(Ebenfo batte ber bentfcbe Sbtfcbafter in Sariß,
Säoefcb, beute frül) eine neue unterbaltnng. mit bem
franaöfifcb-en Situifterpräfibenten 3’; er r i ot, in beren
Serlauf bon bem ungefäbren Sa'tum bie Siebe inar', an
bem bie Sliäumung beß biubrgebieteß' bur-ebg.e=
fübrt werben fönnte, ferner bbn ber Rage in Sitbein’
lanb unb SSeftfalen, fotnie bon ben Serträgen
im b e f e bte n 65 e b i et. Siefe unterbaltung inirb in
unmittelbare Seaiebungen gebracbt mit ben biblomartifcben
Semübnngen’ ber bentfcben biegierung, um bb-n ben Qlllia
ierten unb inßbefonbere bon ärantreicb baß formelle
Serfbrecben an erba'lten, baf; ba-ß .biubrgebiet
g e r ii u m t roirb unb gleiclyseitig aucl) S ü f f e l b D r f ,
Snißbnrg unb Sinbrort, unb anlar in einer be:
ft i mmten {f r i ft unmittelbar narb blnnabme ber gefetga
geberifcben‘ maßnabmen über bie blußfübrtmg beß 6acbv
berftänbigenberiütß b u r cb b e n ER e i cb ß t a a.

Sie untnort auf bie beurteilten.
Snnerbeutfabe Si'onflilte.

Ser Serliner Starrefnonbent beß „S ailb Selea
g ra prb“ melbet anr {frage berletten an Seutfcblanb ges
riclyt-eten S't‘ontrbllnbte: Sonautorifierter 6eite erfabre nb,
baf; baß Srmeeoberlommanbo eß abgelebnt
bat, nur im geringften bon bem 6tanbunnrte abauineicben,
ber barin beftebt, =bie Seblebnung 'b er alliierten
biete an fbr'bern. Siebrere bebe Sffiaiere baben rbre
Semif—fio n (i?) angebrobt für Iben cifall, baf; ibie Sie:
gierung ibie c{forr‘berungen ‘ber blll-iierten auf eine a ll g ea
meine nute rfnclyung ber m'ilitiirifclyen Suftänbe in
S-eutfcblanb bbr ber überganbe lber nontroll-e an ben Söller:
bunb tbilligen follte. Sie bwtfrlye ER e g ierun g bat fiel)
fein 'bafiir entfcbieben, bie t{grirberungen ber
(5 n t e n t e a n 3 u ne b .m e n , lba fie befürdytet, 'bafs bie
QIbIe-bnung ber äbrtberungen einen internationalen sllnßa
gleicb Iber grofsen ß‘rieibenßeifragen ernftl'icly gefäbr'ben
tönnte unb Sentfcblanb in neue unb ernfte 'bi-blbmatifcbe
6 d) in i e ri g t e i t e n bertbicleln lönnte.

übrigenß ertlärte ß e r ri ot in einer Sreffelonferengr
bafg er bei feinem Sefrul) in Sonbnn auf bie bintruenbigleit
ber S e i b e l) a lt n n g ber interalliierten Siilitürlontrnlla
tmnmiffion in Sentfebla'nb bringen werbe; er werbe fiel)
babei auf Mitteilungen über beutfebe biüftungen ftützen, bie
er von ben (beneralen 27i n l l et unb S e g o u t t e erhalten
habe. Sie Militärlnntrolle falle folange bleiben, biß fie
„ibre Qlufgabe bnllenbet“ lmbe. sillft): Serentia
gung.

Silantertveife tbirb in Ibiefem gleicbe n Sugenblid
bbn Bonbon ‚auß' ber Sericbt beß franaöfifcben
D b e r t o m m a n b o ß im binbrgebiet über angeb-licbe
bentfcbe blngriffßblüne auf bie S e f a t} u n g ß t r u b b e n
für bie .{fälfebung eineß „übereifrigen“. blgniten erfiiirt,
aber g-lercbaeitig angegeben, baf; er lei'ber Seratung ber
militärrontroünote v o n S e b e ut n :.g gerpefeu ift.

Seutfrblanb unb ber Sötterbunb.
(Eine Ertlärung Sr. Starr}.

Set Serliner Sericbterftatter beß „.Sai-lb Selegra'bb"
bat ben ben bbcbft-en Serfönlicbleiten im Elteicbe maß:
geblicbe biufterungen über bie autii n ftige be ntfcbe
S o l itit erhalten, bie in engli-fdben biegiernngßtreifen er,
beblicbeß bluffeben erregen. bieidyßtanaler Sr. im a r g er—
tlärte bem Sournaliften, bafe bie {frage beß Sintrittß
Seutfcblanbß in ben Sölterbunb nocl) nicht reif
für Sißfnf‘fionen febeine. Sie beutlfcbe Siegierung fei burcba
brungen bom Segriff ber S blterfo lib a rität. Sn
biefem 6in-ne bat fie roteberbolt ibre auftimmung au rben
(Sir unbfä ben beß Söl’terbunbeß erllärt. Sie o rga ni—
fatorifcben unb tatfädylicbenmiängelbeß gegene
ibärtigen S ö Ire r bunbeß fintb aber berartige, traf; bie
beutfcbe bieaiemnr. „r bem Söflerbunbn icb13153ml eine

an.

 

 

 

  ritt.
' Bebörölicbes QDrgan für bie Stabt unb ben QImtsbesirf 2111ras.

Siittrbocb unb 6onnabenb ieber ilßocbe an bie Sucbbrncferei von SDiaretgte & Siärtin in Srebnig in 6cblefien erbeten.
fltngeigenureiö:

üür bie 29 mm breite Setitaeile 10 (beibpfennige, bei Sieberbolung entfprecbenber biabatt.

 

5.1l n n ä b e r u n g an. bie eigenen S'beale an erbltcren bermag.
äuß biefem Srunibe b e'e i lt fiel) bie biegiernng te i n e ß =
in e g ß, bem Senfer Söllerbnnb beizutreten. blnbererfeitß
lebne fie ben (Eintritt nicbt ab, wenn biefe-r (53m4
tritt bon anberen Söllern getviinfcln werben
o te.

Jiüdtebr ane (in. Martin be fie.
Steifiig Seutfcbe anrücl.

bluf Sruntb bei} ber einigen Sagen gebifcben bem bent:

fcbten unb franabfifeben Situßtoärt-igen sllmt getroffenen blb:

Iommenß finb ettna 30 Seutfcbe, bie an Sinangßarbett bnrtl}

baß Saninaer flriegßgericbr. intibrenb beß binbrfambfeß ber=

urteilt iburben, bon ber Senf‘el 6aint Siartin b-e biö fommenb

in Sariß eingetroffen unb naib rbe'mifcben (Befängniffen

weitergeleitet werben.
imit biefer Eliücitebr ift ein Seil ber übben .fpinterlaffene,

fcbaft So-ineareß, befeitigt. Sie St. Martin be bie mir'b bie.

Sefe ber 'ranz öfifcben Serbrednrtb-elt in einer äaft geballten,
beren Se'dyaffenbeit oft gerntg bon C{franabfen fe’lbft auf baß

Egeftigrfte tritifiert werben ift. Socl) barübebbaben: wir rnebt

an befinben, Ibafs man aber Seutfcbe, bie fiel) lebtglrcb außg

bolitifcben Srünben bei ben Sefagnngßbebörben unliebfam
gemacbt batten, bbrtbin bracbte, tvar ein 6Cbmntgfleeien,
tvelcber ber‘Soincarefclyen Seriebe für immer anb-aften imr'b.

 

  

ilnier Meltete (Sinflub.
Sie Siärcben bon Seutfcblanbß militärifcben Eliüftnngen.

Sß ibim-melt in ber franaöfifcben Sreffe inietber einmat
bon Siebbungen unb Sericbten über angebliche gewaltige
Stiftungen Seutfcblanbß — 1e mebr tbir-unß nämlicb bem
‚Beitbunlt näbern, au 'bem bie Eiliilirärlontrollnote beanta
abbrtet tberben foll. Senn lbie „bietmenbigleit“ Fbiefer
Si'i‘litärlontrblle — trbtg Serfailleß — fbll lbamitebenfu'l
„betviefen“ tberben ivie bie bibtmenbigleit EberA6icf1exunufi
‘z‘iranlreicbß. ’

.‘Senorsnbrer babei gibt natürlieIrSjerr 272 bllet,‘ ietgtt
Sirte-gßminifter, ab. Sri einer IInterrebung mit lbenr Sere
treter ber „EDiorn-ing Sbf “ „ftellt“ er bie 3unabme ber
'beutfclyen militärifcben Seiftungßfäbigleit feft unb bebt eß
alß befonberß auffällig berbbr, baf; bie bbn bem ibeutfiben.
Seneralftab feit Rriegßenbe erteilten Snftruftibnen einen
unberlennbaren foenfibcbaralter tragen. Sn fümtlicben
beu-tfcben R on-fulaten in ber ganaen Sielt finb Sinne
trollbureauß eröffnet tborben, (bie ben Biber! baben, Sliften
bon Samen unb Qllbreffen fämtlicber .tv e b r f 'ci b i g e r
S eutf cber aufauftellen, 'bie ficb im QIußlanb aufbalten,
bannt "bie Sibbrlmacbungßbefeble fie zu i-eibem gingen-blieb
erreicben ‚fönnen. Sie vbentfcbe biegierung 'babe neben “ber
6clnrt3poliaei in 6tärle bon 150000 Siann eine an eite
birmee ben 5000" Sffiaieren unb 50000 unterbffiaieren
'beß brgubrfcben geereß aufgeftellt. Sie 6tärle ber beutfclyen
Srmee‘ betrage b-aber anm minlbeften 200000 Elliann. Sie

‑ beträcbtlicbfte Sermebrung erfolgte feit 1923 mit: ber (bina
ftellung ber aablreieben seitfreitnillige‘n, 'bie für
bie Sauer ben 3 biß 6 Sionaten militärifcb außgebilbet
tburben. Stute beß blrtitelß 177 beß Serfailler Sertrageß,‘
beribie Silbung-bon6bortberbänbenberbietet,
befteben biefe Srganifationen in grober fllnaabl unb
tv-erben bon 'ber biegierung unterftüttt. Sbr Biel be:
ftebt barin, bie militärifebe blußbilbung, bon Iber Seutfcb:
lanb blbftanb nebmen mufs, an e rfet; en. Sie Siebraabl
tbiefer Srganif-atibnen erbält Rriegßmaterial unb militäa
rifcbe Snftrultionen bon |bem (Sener'alftab unter ber
bereiten Rontrolle beß Hommanbenrß ber 7. Sanerifcben
Sibifion, (Seneral von Stoffen). Sie 'beutfcbe megiernng,‘
'fagt Seneral biolIet tbeiter, babe 'bie Stöglicbleit,
Siriegßm-aterial ibieber berauftellen, ba bie Sinnia
tionßfabrilen nur teilibeife gefcbloffen unb bie früberen
6taatßfabriten nocb "weiter in Sätigleit finb. f

Sn tbie gleicbe Rerbe baut aucl) ein ertilel beß „Sna
tronfigeant“ unb anbere. Saß „Sournal“ tbill ancb babon
mitten, baf; Seut-fcblanb militärifcbe ‘Släne gegen bie
,etli n b r b e fe t; n n g anr QInßfü-brung bringen tvolle. Siefe
Sie? eng ift böllig auß ber ßuft gegriffen, man tbeifi nur.
_uicbt, um "biefSe ' '-breiter biefe Sliigen fit-en. {it‘fihihv’l‘ß‘wii

gwötf m'rbeiter ertrunfen.
(Ein Soot auf ber Sfar getentert.

Münmen, 19. 3m.
(Ein furcbtba reß unglücl ereignete fiel) geftern

nacbmittag auf ber 8far bei Oberföubring, um bie
flirbeiten für baß Srofatrafttbert Wiittelifar im Sange finb.

(bin überfabrtbnnt mit einer größeren ungut)! sIlrbeiter
tentcrte unb verfant mitten rn bem auraeit giemlid)
lynelfgebenben unb reifzenben {’ylufg. 12 alrbeiter er-
tranten. Sie: anfaffen beß üübrbnoteß lonnten ges

rettet werben.

Sie Unglüclßftelle befinbet ficb an bem Sanblab Sfar.
Süder, 6 Stilbmeter unterbalb aber Sogenbaufener Srücle.
Sie blrbeiter wollten bon ber Sauftelle auf ber Sipö e von
unterfbvbring nacb ber auf bem fenfeitigen ufer ge egenen
Rantine überfahren. Saß mit bem rüct‘märtigen Seil und)
auf bem Sbben auffibenbe ääbrbbot tvurbe berfebentlicb
an frilb in bie 6trömung gebracbt. Saburcb nnficber gea
tvorben, brängten fid) bie Snfaffen alle auf ber einen 6eite
m3 üabrgeugeß aufammen, moburd) "biefeß umtibute. biur
bier Wiann tonnten baß ilfer gewinnen, mäbrenb bie
tätigen ertranten, ohne baß ibnen bilfe aebracbt werben

 



Die aus polen vertriebenen Seuifdyen
2700000 Solhfran'l Gintfchähigu'ng. flil

Ser weit ‚hren in her Schwebe befinnhlime on t

io-egen heir Säfcbiih' ung ‘ 'r anß .fBolen außge'toiefenen

‘heutfcben hlnfiehler i auf hem Sollerbunhrat in Senf

hurd; eine (Einigung, über eine Sefanrtentfchahigung her

holnifehen Regiening bon 2 700 000 Solofranl für 500 213er:

fonen beigelegt erorhen. Sollte hie ßa-hl her in Setracht
lom'menhen i'lnfrn‘o’ler höher fein, fo eour-he hie Biffer hiefeß
(intfclnihignngefonhö entfprecbenih erho'ht ioer-hen. "Sli her
grage her (Erwerbung her ho-lmfchen Staatäangehorigleit
*hnrch anhere heutfcbe ünfiehler ift hagegen biöiher noch
reine Sinigung: eraielt toorhen, wohl aber finh hie beihen
iBarteien üibeeeingetommen, haf; hie Serhanh'lunfgen,nhie
unfbrünglid; am 1. Suni beenhet fein follten, iheitergefnhrt
werben.

Die Sorgen hee morhee an Matteotti.
Sie Rrife heß fiafaißmuä.

Sang Stalien ift hurcl; ahne bittentnt gegen hen fogiali
bemoiratifchen Elbgeorhneten EDiatteoiti in fiebernhe (Er:
regung berfeht, anmal her Moohtat noch fo biete unaufgea
Härte unh geheimniöbolle Umftiinhe nanzhaften, hab hie una
gebeuerlicbften Serttchte ioilli-gen Slauhen fliehen...-
Uiuffolini hat ein neues _
erohifortfcheäSireltoirum her
üafgiftifchen Sartr‘i ernannt,
um eine ftrenge Stfriblin im
'oinblid.‘ auf hen beborflehem
een nationalen Sarteitongrefs
surdfaufiihren. Sie sll-bgeorh’
neten her Einehrheit fmth auf:
geforhert ioorhen, ficl; nach
ihren Etabllreife-n au begeben
unh her Seböllerung mitgu:
teilen, haf; hie politifche Situ—a
aiion ieinerlei ünherung er-
fahren loerhe.
snfolge eine? hon hen (55e-

flmtßbehönhen erlaffenen mit,
befeblß berhaftete hie ‘Boliaei A82“, ..
Einhanniflnarinelli, ‘-
ehemalige; Siitglieh heß Matteotti. "W
iafsiftifchen Sarteiborftanheß, _
unter her Sefchul'hig-ung, anhere Serfonen haau herleitei
g haben, hen QIb-geor'hneten vflliatteotti in gefehtmhrrger

eife her herfönliclnn äreiheit au berauben. SBon roaras
iiftifcher Seite wirh behauptet, hie fchrecllicl; berftunnnelte
Reiche Siatteottiß fei längft aufgefunhen unh in biom auf
oem {griehhof hon Samba Serano in her Stille bon her
Regierung beigefetat. bieunaehn Schiiffe acht Mefferfticbe
unh biele i’piebe mit Stöclen unh Sotfclnägern feien era
iooherlid; geioefen, um hen unglücllicben umß Beben an
bringen. SUqufolini trolle hen ßeichnam nicht anöliefern,
weil her üratli-che Sefnnih ein furchtbareö Seugmß gegen
hen S-afaißmuß getbefen ao'cire. Einer her Störher foll nach
hen Slättern erflärt haben, Siatteotti fei gleich, nachhem er
m6 i’luto gefchlebpt inar, feiner Saniere beraubt toorhen.
Set überfallene habe {ich tapfer geioehrt unh feine Sea
orä'nger alß- Schurten, {geiglinge unh Sanihiten begeidmet.
Echliefslicl; habe man ihn mit Solehrftichen unh Gcbüffen
it'ill gemacht, ehe .haß bluto fliom berlaffen ‚habe. Sie 'ißibroe
Üi-atteotiiö tourh-e bereitß bon Rarhina'l Saöparri
empfangen unh foll in hen nüchften Sagen eine Qluhieng
beim iBa pfte haben. bluß allen Seilen Stalienß firömt
hie fafgiftifche Sliati'onalmilia nach biom aeufammen. auf
hem (borfo sieben hie fafaiftifchen Sturmtrupben mit
Eaihnen unh illiufil auf unh ab. Sie Siätter toollen toiffen,
ha’ß 86 anr bauptfacbe fiel; harum gehanihelt habe, ‚Matteotti
fein bittenmaterial, to-elcheß er in feiner Rammerrehe gegen
eine Reihe bon führenhen EDIitgliehern heß ifa-faißmuß bera
ioenhen toollte, an entreifsen. ‑ '

önaienbabmnibd in Intim
20 am 36 Schneeberichte

   

 

Gigfitrabe ' ' Üwßi’äi ‚ Scbioerbäggmfl
W" rbülmifiboflen * hafiehen , erv
Wie ' ebene in ° n.
“RaumM 63;:in fnhrenhe klein-

bnhnguidanmßiätmhamnfiebethem Bori
ort Dbergrtine infolge rfagenB her Seemßborrichtung in
ein rufenheß zempo unh ionrhe bei her Rnrhe an her Srenae

fdyen aferlohn unh Dbergrüne auf: hen Schienen ge-
cbleuheet. nur her Stirnfeite' fuhr her Singen gegen eine
Starter, aertriirmnerte hiefe unh ronrbe hurch eine unter hem
hinterm grifanmieubredyenhe alte
gerfchmettert, üeuertoehr unh Sanitütßnerfonal, haB
fofort an hie ungltidßftelle eilte, bunte aus hem Sriimmer-
berufen nur und; tote unh furdptbar Serfttimmelte bergen.-
Siß feht finh 20 Sote unh ungefähr 40 aum Seil
Schmerherletgte an beilagen.

Sie toten tourhen in Sferlohn aufgebahrt. Sie 23er;
lebten finh" in Rranienbäufern bon Sferlohn, Setmathe unh
bohenlimburg untergebracht. Sie meinen Soten ftammen
auß hen Stanhireifen Sferlohn unh gen, einer auß Sarn
innen. (53 hanhelt ficl; gröbtente .lh um flirbeiter,
hie in ihre Qbohnungengurtnlle rten. hilfe toar in Erreger
seit auß Stierlo n aur teile. aber hie urfacin heß l ne
glüclß lonnte no nichtß Senaueß feftgeftellt werben, ha her
ütthrer heß {Gagenß felbft ums Sehen geionnnen ift.

Sie aahl her Seien hiirfte fici; bon Stunhe au Sinnhe
vergrößern, ha für hie {Düfte her Serie ten nur geringe
fooffmmg auf (Erhaltung heß fiebern? befte t. Sei her rheia
nifdyaoeftftil’rfchen Rleinbahn befteht nochuhie Suführung her
el-ettrifchen (Energie hnrcl; fogenannte Rahmenleitungen. Sa
bei hem unglüc! nach hem Serfa n her {stihrerbremßborv
richtung auch hie oben an her el trifchen Berning entlang-
laufenhe biolle herauöfprang, trat es hem gnhrer nicht
Will). wentgftenß hie eldirifdn Sremfuna mrnmbmen.
.v
⸗
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Doiiiif’tbe Ruudmm
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l Sie 3'-7"-‘iiehrng heß Gamberftnnhigengutamenß.
rlin, 2?. S'mi. Sie Beit, haß Organ heB aufsenminifteri

Sr. tr e f e m a n n . äußert fid; über hie {Räumung heB fliuhr-
achtete. bte im Bufqu tenbana mit her Snlraftfehung bei gut.
a enB her Sadyhernnnhigen hur Seutf anh erfolgen foll

. efe Suira fehung lonne man fi nad} erliner hinf-
affuni! 0 benken. hat; Seutfchlanh eine gefe geberifchen
abnah.men “W bietaehn Sage, nachhem hie (Sie ehcntlotirc

“über Siebarationßtommiffnw Metammen finh. hur

“M .\""\" . .

. l" i‘e‘ .‘w,’F
Ufß "f

Swhe bolliommen.

 

wiesbahen mieher megierungßfin.
ranlfurt a. 912., 22. Suni. Siach einer bei her fliegierung

in ießbahen eingetroffenen ielephonifchen Siitteilung her
Snterall'iierten Siheinlanhlommiffion ift hie Bulaffung heö 9ie=
gierungßpröfihenten Sr. Ronrah ßaenif cl; hurch hie,
S‘iheinlanhlommiffion ie t außgefbro n toorhen. Ser 9iegie=
rungßhröfihent ioirh hie er Sage na flBieöbahen überfieheln.

f Sie Siirlei verlauft hie Rronfutoelen.

' ßonhon, 20. Suni. tgluß Ronftantinopel ro'irh berichtet, h'af;
h-ie tiirtifcln megierung eine (Befeneßhorlage horbereitet, um hen
.Serlanf her Rroniuioelen unh Staatssichiiaee foibie hen heß
6eragli=lßalafte8 borannehmen, ha fie, ioie erlliirt, ficl; nicht
länger hie Snftanhhaltung heß Salafieß leiften lann.

 

Srhöhung her baußgiußfteuer in ifSreufzen. '
Ser Etanhige blnbfcbub hee Sreufsifchen ßanhtagß

beriet iiber hie Sefchltiffe heB unteraußfchnffeö au her
atoeit-en Steuernotberorhnung. Ser unteraußfchufi hat hie
hauöamßfteuer ab 1. Suli auf 500 %, ab 1. Dltober auf
600 % feftgefent unh hie her Sebäuhefteuer unterliegenhen
lanhroirtfchaftlichen (Sebäu'he einbeaogen,fon1ie
hie Seftinnnung über hie anhertoeite Serteilung her Solitä-
fchullaften geftricben. Sie Sefdflüffe heö unteraußfchuffeä
tourhen nn ioefentliclnn unberänhert angenommen. Sie
Sorlage tourhe fchliefalicl; nach eingehenher (Erörterung
gegen Seutfchnationale, gentrum unh“ Rommuniften an—
genommen.

Seutfchenunterha’tlclung in iftolnifclribberfdflefien. i
Ser polnifche 6eim hat gegen hie 6timmen her heu

fcl;en unh bolnifchffoginl'iftifchen bibgeorhneten mit nur Zwe
Stimmen Mehrheit m hritter Refung. hen Sefenentiourf an,
genommen her hie Softoohfdhaft aur bluflöfung her heute
fchen miaguftrate ermacl;tigt. Sie bluflöfung unh hie (Er:
nennung rem bolnifcher SUiagiftrate mirh fehenfallß fofort er:
folgen unh hie heutfchen Stahtbertoaltungen
in SftnDberfchlef-ien finh hamit gana beiei-
116l! nacl/hem ‚hie Gtahtberorhnetenberfammlungen mit
gängigen “allfgälgäirtegrfchäi boridbjliotnatenttanfgelöft unh an

‑ “er i' otge ör r aenmtolni ⸗⸗
beit eingefent toonhen finh. 39€ f h i'd)“ Mehr.

9in6; 32 000 außgemiefene herrliche äanrilien. -
Ser englifcha‘e Sremierminifter illtnehonabh teilte im

unterhaufe mit, haf; nach feinen lebten Snformianonen
hie Sahl her außgeioiefenen heutfchen Sürger im betreten
(bebiet außfchliefslich her c{familie'n her Schora
tierten 39 438 betrage, toobon' 7300 rbiölher rhetmgelehrt feten.

miebiel Scamie finh abgebaut? .

3m baußhaltß-außfclnif; heß 9ieichßtage6 äußerte [ich
her äinanaminifter Sr. Euther außfiibrligb über hen ‘45 e r:
fo na l abb au. 580m 1. Ditober 1923 biß auur '1. i’lprtl
1924 feien inögefamt rnnh 396000 Röbfe oher
24,9 % heß gefanrten aßerfonalß her Eiteidrämerioaltnng ein:
fchließlich her Setriebäberloaltungen heö Sieicbß abgebaut
ioor-hen. Sie eraielte (ärfparnifs betrage 421 am i l l i o n e n
2m a rt. Sariiber hinauö roerhe aber hie Lb-rfparniß noch
bergröfsert hnrch ein erheblicheä QBegfaEen an S a cl; a n c3 ‚
gaben. _ .„

Sie sminifterpenfionen. :I ‚ f, .

Lbinem Seienctintiourf aufolge foürn' hie ha _r I a m eng

ia r i f C1) e n mengenrini-irer, hie biehernnr ein ‚ubergangs-
gel'h erhaltene auch in öuiunft biete-5 'tibeigangegelh ec-hwl‘p

ten, meniionew unh lg'interbliebewenberfolgnng erft ha‘nn,

ioenn fie eine 3v i e rjlat; rig e umlegen hinter umbauen
unh ü b e r 5 0 ö al; r e alt finh. Sie wenigen! ‚betragt 25

o‘her 30 % 'hee winlonnnen» alä mitunter. .L‘ib‘ ‚auso' her

flie a mten la-uf‘bahn ft-ammenhenn mitunter rangieren m

ihrer ilSenfion unter 28e|olhung9gruhbe B3 iuuiaelg-e'halter),

Sie Roften heß ilußmiirtigen 21min. . 7.

Ser Spannbalt heß hinbioiirtigen 9(th erforhert bei

37 EUi-illionen mehr: hinägaben unh 26 Millionen Start (Sinn
nahmen —— in her bauprfache auß Romnlatägebuhren ——.

einen 3ufd;ufs bon 11 Millionen ‘21!ia_rl. Sarunter
hier Millionen ‘JJiarl ia-lß Seheimfonhs’ä. Seutfclnanh hat im
hineianh neun niotfchafte r.

Stanl’reicb.
X Sreitfcheih in ’Bariß. Ser heutfche goali-alhemolr'at St.

zöreitfcheih hatte bor einigen Sagen eine 'Sefprechung mit
herriot, hie privaten Gharalter trug; er fegte feine privaten
Sefprechnngaen über hie politi'fche hinge mit führenhfen frana
abfifchen fBolitilern fort; u. a. mit hem Rammerprafrhenten
sftainleb e; er loill u. a-. in hen nii‘chften Sagen noch mit
S r i a n h unh 53 o u cl; e u r anfaenmentreffen.

Statten.
‚ X Sie (ärmorhung matteottiß. Sn in om hat hie biacly
richt bon her Serhaftung Marinelliß fenfationell gei
ioirtt, ha Imairinelli ein treuer 8reunlo Muffoliniß war. 66
feheint, haf; er auß her Sarteilaffe hie Siliittel für hie See
lohnung her iDiörher Statteottiß flüffig gemacht hat. Set
ilnterfuchnngärirhter hat neue ’iöaftbefehle ergehen laffen. Ser
geflüdnete Steffechef hiof f i foll nach her gatroeiaentlom,
inen fein. "Sie Starter teilen mit, haf; Statteottie
Beidmam (orei Rtlometer fühlieh bon hem _gtühtchen
[Monte motonho in einem fünf mietet tiefen ßgch mit heg
Ropf nach untengherfdjarrt touhhe. " “" ’

2in6 ‚3a: unh Qiuelanb.
binnen. Saß Rriegßgericln heß 20. blrmee‘lorpß hat hen‘

baherifchen Wiafor bon itallahe, her an eblicl; im mobember
1917 m (hmbermenil hen Sefehl gut (Sri 'efs-ung ameier rum-
aofetn igegeben haben foll, in letnefenheit zum Sohe her-2
ur e ‑

i Selgrah. wmhen b“ tueoilamiicben fliegierung unh
ein“ Gwpve onhoner Santierß ift eine QInleihe hon
300000 ‘Biunb Smllng abeeicblonen morhen. n um

Robenla en. Saß hönifcbe Röningnar ret e

üßbierg n’a Cinglan-h, wo ei im Suclmgaanxiettgalaft

wohnen bei-eh. Sie 9ieife mirh biß anm «in: 310L 5 -
Robenhagen. Ein ‘rnffifchahtinifdyer Sertrag

in Moßrau unteraeiimet toorhen. auf (Sturm heö blblomn
menß mirh Sänemart tünftig in Rußlanh hie Eierrecbte her
meiftbegiinftigten Station genießen.

ßonhon. u hem Storh an hen italienifdpn Sozialiften
matteotti aben hie britifchen blrbeiterabgemhneten _eine
iiiefolntion angenommen, in 'oer gegen hie Serunglimbfnng
her greibeit unh her Senroi‘ratie proteftiert mirh.

allegro. 60 mit genti enhen Selhmttteln berfehene Sai
Paner, hie eine Rolone errichten toollten„ n'h hon her
megganifchen Regierung im lebten hingenbli abgemiefen
ioo en.

Iolio. an einer in motohama abgebaltenen Stoffen-beta
{anzm‘lung iou befchloffen. ameril’anifcbe führen w hege
.. .39“. 5h ‚'. . . I. . -' j.4 .."'”"'."."_ 

im äthirfien unb hen (brensgebietru.
Sreelaner Nachrichten.

Sine Seife um hie 'melt beabficbtigen hie bon ihrem
Saftfhiel im ‘Sigaro-Sbeater her beiannten flautenfiinger Rabl
unh Solf QBalter an unternehmen. Gnhe hiefeße monatä
wollen fie hon Sreßlau auß hie Qieife antreten, um anerfh
in hen Sarieteebühnen (Europas, fhüter in anheren ßänhern
aufgutreten unh fiel) Durch ihre Runft hen Eebenßunterbalt
an oerhienen. angeregt tourhen fie hurci) hab Seifhiel bes
ameriianifchen Rahitänß 6cott, her mit einer Sruhbe gleich-
falls oon Sarieteebühne au Sarieteebühne eine Qieife um
hie ‘Ißelt unternommen hat.

Selahiebftühle bei atoei biefigen Srofafirmem Sei hen
{Sirmen S. & (So. unh ‘33. 8L 60., Qieufche-, beaiehungßmeife
Süttnerftraße, finh Siebftähle in größerem ilm‘fange herübt
toorhen. Ser Rriminalpoligei ift es gelungen, hie Siebftühle
aufguheelen, hen größten Seil heß geftoblenen Suteß au retten
unh Säter fomie äebler hingfeft au machen.

 

 

Stieg. Sn her Qiotioehr erfcboffen. Sn ber‘liacht
gu Gonntag gegen 101/: ilbr traf her in Ronrahßtoalhau ftatip
onierte Dberlanhiäger S}. auf einem Satrouillengange auf her
(Shauffee gmifcben Rreitfetoih unh Qllgenau atoei Elliünner mit
einem Sanhmagen. (Er hielt fie an, unh fie machten miher-
fhrechenhe angaben, fo haf) her Serbacht entftanh, fie feien auf
einer Siebeßfahrt begriffen. Qllß {ie her Seamte aufforherte.
mit gnm Semeinheborfteber nach Ql genau an iommen. tourhe er
plötzlich bon einem her beihen angegriffen. (Er tourhe am Salfe
heftig getoürgt, unh her angreifer lief) auch nicht ab, als her
Seamte nach feinem Seitengetoebr an greifen berfucbte. QIIB er
hiefeß nicht erreichen ionnte, gog er hen Qieoolher unh hrücite
nach nochmaliger ‘TIBarnung ab. Ser Setroffene faul fofort
au ‘Bohen. Ser anhere Siann murhe feftgenommen. (Ein mit-
telß Rrafttoagen auß Stieg geholter erat lonnte nur hen Soh
heß angreiferä hurch Sjerafmuß feftftellen. 693 ift her am 23.
Segember 1875 in Stieg geborene erbeiter Sßmalh Rruber,
am Überlingßberg wohnhaft.

Sreiffenberg. Sie Schmarge Sergbütte am thv
abhang heß Schwarzgen Sergeß bei Shriftianßtal in Söhmen,
hie wohl hen meiiften ‘IBanherern heß Sfergebirgeß beiannt
fein hürfte, ift oollftünhig niehergebrannt. Sie Echtoarge
Sergbütte thar befonherß für Giifabrer eine beliebte unh
gern aufgefuchte ‘Raftftütte; auch, ‘IBanherbögel pflegten hier
au nächtigen. -

äirfcbberg. 10 Sabr 3ucbthau3. Saß Sirfchberger
6chtourgericht befchäftigte ficl) mit hem fchmeren Qiaubüberfall,
her am 18. ‘müra hon hem (“Schneihergefellen Qliattbiaß ‘Ilieher
gegen hen 'ZOiährigen Schloffermeifter Rarl Ötamß in ‘IBarmn
brunn berübt tourhe. ‘Jlieher hat ein betoegteß Beben hinter
fich. Suleht ift er ausS her Sremhenlegion entfloben. Sen
betagten 6tamß toollte er in {heffen Sßobnung mit einem
Summer erfchlagen, um ihn au berauben. ‚Saß (“Edmun-
gericbt verurteilte ihn gu 10 Sahren 3ucbthau53 unh 10 Sahren
(Eheberluft. stabil Hit-Hit]

S)irfcbberg. Qluf einer Qieoifionßreife fam ein
iliehifor her mitteleurohüifmen Gheifemagengefellfcbaft (mi-
troha) eineß Sageß in ein biefigeß Qieftaurant. Sabei machte
er hie überrafchenhe Snthecfung, haf} haß gefamte Seftecl,
fomie Slüfer unh anhereß, (Eigentum her {Initropa war
unh nur hurcl) Siebftabl in hen Sefig heß ‘IBirteB gelangt
fein ionnte. Qiuf feine Seranlaffung unternahm hie Soligei
fofort eine Saußfuchung, hie ein überrafcbenheß Srgebniä
hatte. S6 tourhe ein umfangreicbeß Bager bon Ronferoen,
Slatten, Sefteclß u. a. gefunhen, hie her Qliitroha gehören.
Ser ‘Ißirt gab bei her Sernehmung hen im Öheifemagen heß
S'Bugeß Samburgs‘Berlin fahrenhen Dberlellner 5. als feinen
Bieferanten an. Sei her gerichtlichen ‘Bebanhlung heß Salleß
murhe her QBirt au 3 monaten Sefängniß verurteilt.

Sinltfcbin. Seutfcher ‘Ißablfieg in Sultfcbin.
Sn her 6taht Sultfchin fanhen am Gonntag hie neuerlichen Se-
meinheboahlen ftatt, hie trot} her eifrigften ngitation her
tfchedfifchen Qiegierung mit einem großen 6iege her Seutfchen
enheten. Sie heutfchen Sarteeien erhielten inßgefamt 19 Stan-
hate, mührenh fiel) ’hie tfchechifcben Sarteien mit 11 Stan-
haten begnügen mußten. Sn Sultfchin fanhen fcbon im Sehr
tember heß horigen Sabreß hie erften Semeinhetoablen ftatt,
hie aber bon her Qiegierung, bolllommen gefehtoihrig, wegen
angeblicher unerlaubter ngitation her Seutfchen, abgebrochen
iourhen. Sie .tfchechoflotoaiifche 'Ißahlorhnung iennt nämlich
feinen lebruch her (mahlen, fonhern nur eine annulierung
her oollftänhig hurcbgeführten ‘IBahl. Samalß murhen hie
QBablen abgebrochen, toeil hie iliegierung boraußgefeben hatte,
haf} fie für hie {Regierungßparteien fchlecbt ausfallen loürhen.
3a her äoffnung auf ein beffereß ‘Jßablergebniä tourhen hie
‘Ißablen ießt toieherholt, hoch geigte fich mieherum, baf) Sult-
fehin unh hamit haß gange feineraeit reichßheutfche Sebiet
eine übertoiegenh heutfche ‘Jliehrheit befiht. Qlucb in anheren
Semeinhen tourhen am 6onntag hie ‘IBablen auß hemfelben
Srunhe mieherbolt, hoch auch hier errangen hie Seutfcben
große Öiege.

Rreuaburg. Sen Sater erfchoffen. Sn Safchine
erfcbof} her ZOiährige ('5an bes Sutßbefigerß Surcghi feinen
{Baier hurcb hrei ‘lieholberfcbüffe, alß hiefer am 6onntag
morgen gang ahnungslos mit hen Rüben hon her Söeiihe in
hen Stall lam. Sarauf riötete her Öobn hie Sbaffe gegen fiü
felbft unh toar fofort tot. Saß Siotio her Sat ift unbeiannt.

Sicbau. 16 Rübe geftoblen. r.Bon her ‘Ißeihe meg
finh bon unbelannten Sieben 16 Rübe, hie hem Sominium gar
hörten, geftoblen morhen.

meumarlt. Surci) Spielen mit Streichhölgern
hon hrei Rinhern im QIlter hon 3, 7 unh 8 Sabren brannte
ein Solafchubhen heä Sominiumß Stöfchnig, in welchem ficb
über 50 Sentner Ötrol) unh 1 Qeitertoagen befanhen, holl-
ftiinhig nieher.

Delö. Sin töhlicher unglücißfalltraf hen Blei-
fcinrmeifter Rhnaft auß ‘müfllatfchüh. R. mar mit hem {Rabe
auf hem beimmege begriffen, als ihn ein Baftauto einbolte. R.
fhrach mit hemcibm befannten Qlutoführer unh hielt fich am
Qluto feft. Ser Sübrer warnte ibn, toorauf er auch haß Qluto
loßliefi. Sin boraußgefabrener Seiannter wartete bergebliö
auf R. hen er hinter hem Qluto vermutete. (Er fuhr nunmebn
aurücl unh fanh R. blutüberftrömt tot auf her Banhftrafie
liegenh. Qßahrfcheinlicb thar her Schauernßtoerte beim Soß-
laffen inß Schleuhern geraten, mar geftürat unh mit hem Ropi
unter hie" Cliüher heß bollbelahenen Qlutoß gelommen, hie hen
Sinteriobf trafen unh aermalmten. Ser unfall ift umfo be-
llagenßmerter, als R., her im 26. Bebenäiahre ftanh, erft fei‘t
7 ‘monaten febr glücilicb verheiratet ift.

Oelö. Ser Gebießprügel. Sin Srimaner bei bie-
figen Shnmafiumß fbielte währenh her Saufe auf hem Schulhof
mit einem‘Qieholber in her Sieinung, herfelbe fei nicht geu
lahen. Siöhlicb lracbte ein Schub, ging hurch hie barm oB
fich ergehenhe Schülerfchar unh traf einen Shmnafiaften in hen
Oberbfcheniel. 3um Slücl ift "hie Überlegung nur eine äleifch-
toun e.

fßtinilennu. Sin grober (Raupenfrab, welcher hie
gange Qiieherfcblefi‘fcbe eihe behroht, hat allerorten ein-
gefeht. (Es finh hie ‘Ra hen her Rieferneule, toelcbe in un-
geheuren Staffen auftreten unh Serbeerungen in grobem .ilm-
fange bereits angerid)tet haben.

‘Rdcbenbach. (Eine folgenfcbmere Geplofion er-
eignete fich im ‘Ißirfigfcben Srunhftücl an her Granienfteinere
ftrabe. Sort betoobnte her Srohuitenarbeiter Salz; hie erfte
Etage. QIIB nadpmittagß Grau Sala auf hem SaBtocher einen
Sobf mit Stilcb märmte, erhröbnte plöhlicb eine gewaltige Se-
tonation, her Rocber murhe aum Seil in Gtüde geriffen, ebenfo
hat harauf ftebenhe Sefcbirr unh her unmittelbar neben hem



grauß unh hilf, Gelmge in benannten n0 heiteren
 Wir .‑‑‑‑

n'II-V 0.—. ru. .1:

.Ißichiige efabare prlae‘i‘. .
E lmd ihre giftigen Seppelganger.
" Sie ihilaaeit hat begonnen, unh fiir Millionen unD
aber Millionen Marl mohlfchmeclenher gefunher Wahrung
[priefrt' in (Seftalt hiefer von manchem Menfchen hocflge=
idgahten, bon anheren trieher gefürchteten, geheimnißpollen
{l‘inDern heß Malheß auf. Sin perniinftiger ißiföiudla
nimmt nur hie Sorten, Die er mirllich lennt, hefchäbißi
aber alß lluger Menfch Die anhern SBilae nicht. (Saß gibt
in Seutfchlanh etwa 40 Sorten offiaiell anerlannter eh:
barer Ehrlae. gilt Den genauen Renner finh eß piel mehr.
ihr-r wollen heute nur einige Der toichtigften ülrten her:
außgreifen, aubor aber noch Darauf aufmerlfam machen,
man. Diele %älle pon ‘Bilapergiftungen nicht pon rpirllich
giftigen Sorten herriihren, fonhern Daher iommen, Daf;
Die fünften Silge au lange ftehen gelaffen murhen, maß,
namentlich wenn fie bei oher gleich nach Stiegenivetter'
gefammelt finh, fehr behenllich ift, Daf; man fie nicht grünha
[ich reinigt uftp.

Ser (Shamhignon. Sterben gibt eß Drei lilrten.
Ser befte ift her gelh=6hamhignom (Sir hat einen vollen
meihen Stiel, haß gleifch ift gart unh ineifa, beim Schnitt
rötet eß fich autueilen ein wenig, Seruch unh Sefchmacl
fehr angenehm. (Er mächft auf trocienen Miefen, Sriften,
Sraßpl'ähen. Sn fehr naffen Sahren ift er felten. sBon
ihm ftammt her 3ucht=6hampignon, hen man auf Seeten
fortpflanat. Meiter unterfcheihet man nach Den Qlcl‘era
EShatnpignon unD Den Malh=6hamhignom hie beihe eben:
fallß gute SEilae finh, aber an Den auerft genannten nicht
heranreichen. Saß giftigeßlegenftiicl her Ghampignonß ift

Der Sinollenblätterfchmamm, her gefähra
liehfte aller (Stifthilge, aumal Die Mirlung erft nach voll:
enDeter älterhauung eintritt. Slätter unh CÜICÜCI) finh meifs.
Ser Stiel entfpringt auß einer ftarl außgeprägten Sinolle
mit häutiger Seheihe. (er ift ohne befonheren Seruch.
Sie Sberhaut ift gelblichgriin, weißlich, hellgelb mit ipeifrs
Iichen hautfehen behecii. .

Ser S r ätlin g mirh trat; feineß eigentümlichen (3e:
fchmacleß gern gegeffen. Sie iungen ißilae riechen birnens
artig, Die älteren nach .heringen. (Sir fonhert bei 93er:
ihunhung eine reichlich'herporquellenhe füfsliehe Milch ab.
Sein Stanhhrt ift in Raub: unh 92aheltuälhern, an feuchten
Malhipegen unh in Malhgr'äben. Serieben unh gebaclen
fchmeclt er gut. Man merle, Daf; fein Sgut rotgelb oher
rötlrchbraun gefärbt ift, um ihn leicht von feincm'giftigen
Sovpelgänaen .

hem S h eite ufel, unterfcheihen an lb‘nnen. {Seffen
Sput ift nämlich firfchrhtbraun, haß äleifch rötlich mit
miherlichem Seruch. (er hat einen fcharfbrennenhen 65c:
fchmacl unh ift fehr giftig.
i Ser Steinpila. Seruch unD Gleichmacl heß rohen
ähilaeß finh angenehm, haß {fleifch ift tpeifs unh unbers
ünherlich. Seine äußerliche {Garbe ift blafsbräunlich. Sr
'hat mehrere Sophelgänger, fo Den ab e r e n pila, Der pon
manchen Renten nicht alß giftig angefehen mirh, Den
WeSatanßpiia unh Den Siclfufs. Sie beiDen
Ie'hteren finh entfchiehen giftig. Ser unerfahrene Eliilaa
iucher tut gut Daran, alle am Schaft fchön rot biß blutrot
gefärbte eher geflecite fteinhilaartige Schwämme nicht
lau nehmen.
i Ser Steinpila mächft in mahela unh Saatrbtnälhern,
3m Siclicht, aber auch auf grafigen Malhlvegcn unh an

alhgräben. (eben hort finhet man aber auch feine
iftigen Suppelgänger.

Ser echte Eli eialer ift aiegelfarbig DDer orange unh
'eigt auf feiner Sheriläche griinliehe oDer orangefarbene
inge unh griinfpanartige älecle. Saß “Eleifch ift

'ötlichgelb wie Mohrriibe, Die Milch ift orangerot. (Er
ehört au unferen heften Speifehilaen. Menn man immer

auf Die orangefarbene Milch achtet, lann man ihn niemalß
mit feinem Soppelgänger, Dem (Siftreialer,

v.ra1r.- ‘
.n. .... ...
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Ein pielen Segenhen Seutfchlanhß ift her beliebtefte,

bher S i e r f chtp a m m , Den ia jeher lennt. (Er hat eben:
allß einen Siehpelgänger, Den orangefarbenen {f alten:
chm amm, her fich pDn ihm nur in her 'äarbe unter:

fcheihet, mährenh Der Tsfifferling gel‘e ift, fieht fein
i oppelgiinger orangefarben oher bräunlichgelb auß.

i Sie japanifche

. ‚'l
‚.7.fo

 

4. b' J

(Säule.
Sißher hat auf unferen Seflilgelhöfen Die fahanifche

Käufe noch reine grofse ilierhreitung erlangen lönnen, ob:
.mmL/l Diejenigen, Die einen alierfuch Damit gemacht haben.

Sie iapanifche (Ernte1d) alß recht befri-eDigt erllären.
empfiehlt fich

hnrchihr Seipicht-
unh ihre grohe
“'Sehnelliuiichfiga
leit. Saß ‘Se‘tnicht

‚ bea
trägt acht SBfunh’,
tunD Die (ernte
.‚ irh etwa fiebert

' feiner.
ernta 75 Stamm
wiegen). Sn her
weftalt ähnelt fie
- Der inhifchen

trägt

   
   
   

  

 

  
  

 

   

   

  

  

    
  
   

      
  

 

Saufente,
[ich aber noch _
3' aufrechter alß | ._ _ . „
hiefe unh ift auch beheutenh' ftärler unh fchiperer. ßmi'fchen
hen hohen unh ftarlen Seinen trägt fie, ähnlich Der Sous
Ioufer Sanß, einen fgettfacl. ‚S’n her {färbung ähnelt fie
her Stoclente, mit weigern linierleibe beim (irpel. vi'an
herftchert, hat amar Die iahanifche Seite niemalß IEiil‘ Den
ferftllaffigen Sntenraffen in Ronlu‘rrena treten mich, Dafa
'uber ihre guten’üigenfchaften hinreichen, um auch ihre
.iichtung empfehlenßmert an machen. - ‚ z

253er fich mit Den iBilaen erft pertraut gemacht hat unh
.‘eifs, welche guten Seriidyte auß Den a’ahlreichen S’lrten
yeraufteelln ‑ nh, mirh nie mieher auf fie heraidyien, fort:

emfrg fachen unh auch leinen Schaben an

 .‘1

ern mirh
anen erleihen, wenn er fie fofort an Drt unh Stelle381395
WähltMMWimmerzu.

an flir. 38 heß Muraßer Stahtblatteß. -
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"fittiil‘siie mm her ißfifferling, Selbling ‑I lommen Dann Die Bungenftifte. Man fehneihet nun eine

„epiinfchten hänge heß leftanheß, Den haß Spalier Don Der

.—-_. m o-m— c {IQ—0“" ‘M

Sortenfhaliere.f

iittteoch, hen 25. Suni 1924.

o

,
a

Sreifiehen'be Spaliere faulen trnh Der Schuhh'o’rrich: °
tungen öfter friiher ab, alß 'Dem Sarteirbefiher lieb ift.
Sehen Schuhanftrich lauer man mit hitictficht auf Die 23m4
geanD-er Spalierpflangen nicht peripenhen, unh mancher
Der in Diefem Sinne harmlofen anftriche reicht nicht auß.
Saul SaubersSolleibih hat fich Daher hurch feine Ron:
ftrultien eineß perhältnißmiifsig billigen unh hurehauß
faulwißncheren Spalierfchuheß verhienlt gemacht. 281€
unfere Slbbi’lhung 1 aeigt, ruhen hie Sräger heß Spalierß '
in eifernen Schuhen, fo Daf; fie mit her fßohenfeuchtigleit
gar nicht in Elternhrung ‑‑ 51 .
lommen, Da her (Eifen: l i
fchuh, Der fein'erfeitß
Durch fchmaröen (hifena
Iacl gefchiiht ift, fie
etma 5 3entimerter hoch
über hie (SireDfläche em:
porhebt. Ser Schuh
ift auß ettoa 5 senti:
meter breitem unh 4

Millimeter .Diclenr
SBa-nheifen leicht heran;
ftellen unD inirh mit
Den Sragpfoften feft
perfchra'ubt. Sei Der
slierfteifung liegt, eure
fhrechenh hem feitlichen
.Srucl, .hie i311fsbl-atte
fchräg. ‘zliiel einfacher
ift haß Einbringen hon
Mauerfpalieren. Sie
perbreitetfte ert ift Die, „‚_ —__.. _‚..._ .
Deren (Sinrichtung mir k ’ “-‘ "'
hier in QIbbilhung 2 mieDergegeben. Mittelß ftarler
Si’fenhalen euerhen Die waagerechten: Ratten an her
Mauer befeftigt, wobei man auf zweierlei Schacht hat:
Gerftenß mitffen hie Spulen entfprechenh tra'glräftig fein,
Denn auch ein folcheß Mauerfpalier foll nicht im SBDhen
feinen Spalt halben, fhnhern pielmehr an'Der Manier hängen.
Siueitenß nehme man Die tuagerechten Saiten atemlich hier,

.Damit haß Spalier nicht an
eng an Der Mauer anliegt.
an Die mit baten befeftigten
'Suerhölaer inerhen 'hann
Die fenlrechten hatten einfach
aufgen-agelt. Siefe meit her:
hreitetfte sllrt Der Mauer:
fpaliere ift aber alß beraltet
au beaeichnen. Man perlangt
ieht, Dafs Die Spaliere
inenigftenß 7 biß 8 3ent-ia
meter, beffer noch mehr pon
Der Manlh abftehen (übt
bilDung 3). SBei Mauern,

hie mit g«Bi‘eilern perfehen finh, ift haß fehr leicht au er:
reichen. Man befeftigt haß Spalier einfach an Iehteren.
Ehe-i glatten Mauern fchlägt man anniichft einen jener in
eine Bunge verlängerten ftarlen (Sifencfei'fie in Die Mauer, Die
in jeher Sifenhan'hlung unter Der-fchiehenen hänhlernamen
au faufeufinh. Saß 'i
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rnirh nicht _immer
ganz, leicht gehen,
gumal man nicht // .
überall in Der glücl: „W? __ ß
Iichen ßage fein ©=M.:444.
tu-i'rD, Die Mörtel:
fugen Der Mauer
an benuhen. fiJJian
mirh a'lfo Die ßöcher
mit einem hoch:
meifel porbo’hren Ä “"a

müffen unh in fie annächft holaleile hineintreilben. Sie hiefe

 

 
filngahl 53atten-ftiicle am befienauß harthola in Der ges

Man-h haben foll unh befe‘fti'gt fie mit einigen Schrauben
in Den in Den ‚Bangen horhanhenen Slöchern. an Diefe in
rechtem Mintel von Der Manh albfte'henhen Seliger, Deren
man lieber einige mehr alß einen an unentg- anbringen foll.
(Damit fie fich nicht fenlen, befeftigt man gunächft hieluag-ea
rechten unh an hiefen hie fenlrechten Spalierlatten. Scheint
haß Spalier für Die Sräger hennoch an fchmer an merhen,
fo unterftiiht man Die fenlrechten Saiten hnrch einige in
hen Sohen genh'lagene Spölaer. Siefe harf man aber nur,
teeren‚ nicht mit Siarbolineum eher hergleichen auftreichem
Jha leht-ereß hen Sauminuraeln fchahet. librigenß lön-nen
hiefe Schuhh‘o‘laer ie nach Sehar‘f immer ipieher außgen
mechfelt unh erneuert inerhen. .

a- """"“
pflege junger Salihner beim

aluebruch des erften Sefiehere.
Sobalh Die jungen biihner Die erften Saunen bere

Iieren unh Die erften {fehern außaubrechen beginnen, Dann
behilrfen fie einer befonherß forgfamen iBflege, namenta
lieh aber Die fchtbächer entmiclelten Siere. 3m {fehera
eraeugung ift piel .fpornfubftana erforherlich. Sort, tuo
aur guten Sahreßaeit hen Sieren ein Qlußlauf geboten ift,
macht Die äeherbilhung leine befonheren Schreierigleiten,
ha Die erforherlicben Stoffe leicht gefunhen werhen, unh
ama-r Durch hie Qlufnahme einer Menge lleiner Siäfer,
Schneclen uf'm. in Deren Sehäufen, Schalen, ’ßruft unh
iBauchringen biel Sporniubftana enthaltenqift. Sang anherß
herhält eß fich iehoch in all Den Sefliigelhaituugen, um eß
an einem freien Qlußlauf fehlt. hier mufs man hie nota
menhigen hornftoffe DaDurch perfchaffen, haf; man hen
Eieren pro Rohf unh Sag 1 Raffeelöffel toll gebrannter
"oher gehulperter sllufternfchalen verabreicht. Qluherhem
muf; mährenh hiefer Bett befonherß iräftig gefüttert leere
‚hen. Man gebe u. a. auch filmeifeneier, Meichfutter mit

‘ ifiifxer Ming,B ‘Bferhefleifch eher auch ffleiihfuttermehl,
e

Ä " "am ma .d.en. _‚ ‚e um. an ”nalle J‘waäa‘am. uns, 9a...

lehtercß in ichfutter. Man bringt hie Rüden an icarmen
hörten unter unD fchiiht fie forgfam por Srlältungen. Sn
"gefchüht liegenhen l’oöfen muh aber reichlich (Belegenheit
aur Scluegung geboten fein. an fonni en, warmen Sagen

hen .Glana tue.
V" W6; ‚’"V V

‘
‚
u
.

n
.
.
.

.
.
.
‑
‑
§
‑
‑
.
.
‑
‑
.
‑
.
.
‑
‑
‑
p
‑
‑
‑
m
‑
.
‑
.
q
.
‑
‑
‑
‑
;

‑
‑
6
.
.

‑
.
.
7
5

.
_
.
.
.
-
r
-
u
-
M
v

_
w
b
i
n
m
a
n
»

m 
M-—.w‑‑ . m.......... ‑‑.‑‑..

.(ginge iiber Monaieerbbeeren.
Sie Stultnr her Monatßerhbeeren finhetflin’ unferen

[härten noch immer nicht Die genügenhe theruclflchttgung,
maß wohl Dem umftanh augnfchreiben fein Durfte‚ bei;
Die c{friichte hurchnteg llein bleiben. Siefero lleine Mangel
Der Monaißerhbeeren iuirh aber mehr nne außgefigluhcn
hurch hie pielen Sltoraiige, welche fie in ÜIIPCIPIHÖJUIHCÜt
aufmeifen. Sa möchte ich aun'cichft Darauf hinweisen, Dali
hiefe SBflanaen Dom Suni biß in hen Shatherbft hinein
unaufhörlich färiichte herpnrbringen.. Siefe {fruchte beaw
fihen ein Doraiiglicheß eroma, haß ferner her grehfrrichtra1
gen Sorten eigen ift; fie eignen fich Daher in befonherer;
Meife aur Sereitung von Sonnen. Schon wenige Monatßa‘
erhbeeren, Den grohfriichtigen (hrhbeeren beim anfehen;
Der Sonne angefeht, genügen, hie ganöe Maffe mit einem}

löftlicheu eroma an hurchaieheu. {für Den anbau Der;

Monatßerhbeeren fpricht ferner Die Satfache, hafs fie nur;
gang geringe anfhriiche an Die Siultur ftellen. Sie gea_

heihen gans gut noch im leichten, troclenen Sohen, auf

henen hie grofifriichtigen Sorten nur geringe (ertrage-
liefern. Maß Die Sage betrifft, fo lann felbft bei Sliorha
lage noch auf einen perhältnißmäfsig guten (Ertrag geil
rechnet merhen, ‘menn auch hie Meft: oDer Sftlage poraua
aiehen ift. Shelle Siihlage ift nicht angebracht, tpeil fonft
Die ißflanaen im heifaen Sommer leicht herhorren,‘ namenta
lieh hann, wenn eine reichliche SBeiniifferung nicht peraba.
folgt therhen lann; auch tpiirhe hie (Srtragßaeit abgelriratl:
merhen. (Ein weiterer SBorteil Der Monatßerhbeeren ifii'
her, hat; ein leranlen Der Sßflanaen unnotig ift, fa hirelt'
fehlerhaft wäre, seitigen hoch befonherß Die Sianlena
pflanaen Die Sperbfttracht. _ _ ‚-

Maß Die ihflanaaeit her Monatßerhbeere betrifft, in,
lommen fotrtohl Der Shätfommer tpie auch haß seitige

7 cüriihfahr in SBetracht. Qllß sIBflanaenmaterial nehme man

*
7
.

-
.

möglichft nur hilierte (herfchulte) Schlinge; hiefe
fichern ein guteß hlnmachfen unD Seheihen. Man follte
auf hiefen Sunlt mehr (Semieht legen, alß eß bißher gea
fchieht. Ser höhere Shreiß für pilierteß SBflanamaterral:
wirh hurch hen reichen Srtrag mehr wie aufgehoben. .

Eliiiumt man hen Monatßerhbeeren ein befonhereß
SBeet ein,4fo erhalten Die hieihen einen leftanh bon .40,
biß 50 Sentimetern, tuährenh Die Schlinge in hen Stechen:
ettna 20 Sentimeter poneinanher entfernt an pflanzen fmhaf
Sie meitere Eßflege ift im allgemeinen wie bei Den grofie
friichtigen Sorten; nur hat man Darauf au achten, hafs hier
Steinigung her SBeete erft im Shätherbft horgenommem
inirh, wobei hie in Die ‚Blutfchenräume oher Mege hineim
tuachfenhen Elianlen entfernt merhen. hierauf erfolgt haß
EBelegen her Smifchenräume mit luraem, perrottetem Mrft,‘
Der im nächften ffriihiahr flach unteraugraben ift. f 1

Sie Monatßerhbeeren erfüllen ihren befonhern Eimer!
. alß hiibfche (einfaffung Der Mege; namentlich lommen für:
hiefe Die ranlenlofen Sharietäten in SBetracht, bei tuelchen
man her Mühe heß albrantenß überhoben ift. Qlueh haben
fie hen Sorang, Daf; fich ihre hieihen beffer fchliefsen; aller:
hingß finh ihre ffriichte gewöhnlich nicht fe ‚groß alß Die
Der rani‘enhen flirten, entfchähigen aber hafur Durch hen
ftarlen Sehang. flllß SBeet= unD Eliabatteneinfaffrmg hrirfen
fie faft Dem Suchßbaum gleichgeftellt werben. Bu hen
beften r a nie nlo f en Monatßerhbeeren aählen „58 era
befferte rote" unh „Serbefferte treibe“; arme
anbau möchte ich auch „(echte Sierlänhera eher:
M o f ch u 6 e r D b e e r e‘ empfehlen, iehoch nur für tiefe
griinhigen, humußreichen SBDhen, bei häufiger Seluäffea
rung. Shei lehterer Sorte finh männliche unh weibliche
Sliflangen' getrennt, unh e—ß ift angeaeigt, ungefähr ein
Sriittel männliche unh geriet Srittel weibliche €Bflan3en
an ehen. .

Shon r a n l e n h e n Monatßerhbeeren nenne ich aufseu
hen belannten Sorten.„rote“a unh meifse“ noch Die“
neuere Blichtung „S o lia t h“ mit atemlich grofsen, Dunlela
roten haltbaren unh aromatifchen ärüchten, fotviei
„iliuhm v an Machern“. Sie ihflanaen Der lehteren
elrten seigen grofse Miherftanhßlraft gegen hihe unh.
geuchtigleit, Der Muchß ift lr'ciftig, Die %riichte finh pon
huntelroter C{färbung unh fehr geiriirareich. ẃ . q

{für (Erhbeeren ift an guten Seeifen iehergeit gute
Seemertung. Sie (55min erfolgt am beften frühmorgenßa’
Marm geerntete Seeren ‘merhen fchuell überreif, meßha
fie fofort gefühlt tre'chen miiffen. 3ur (äraielung höheren
€13reife finh Sofelfriichte mit Stielen- an ernten. (heute!
einen Sag por L aller hieife erhöht Die Sranßporifähigleit.
flierfanh erfolgt am heften in Spanlörb'ohen au Vs unh
1 stilogramm, hie an mehereren in einen Sammellorb genj
ftellt therhen. _ ‚ wir“?

Die Slulrermahe _
ift hie <.Zarb‘e eineß unter hem Eliamen: Diplosis oculiperilaf

. beranntcn lleinen 3meiflüglerß, her mit hen (Sallmiicleti

 
_ milhen Stofenvheclen unD her=

‘fich Daher, im umlreiß her

echn'lichleit hat. Sie anfteclung erinh abgehalten, wenn!
man hie Slulierungßftellen mit Matte einwiclelt, fo ha
hie vMiiclen nicht hinaulöna -.«
nen, um ihre Sier abzulegen.
liloch beffer ift eß, wenn man
hie Serehelungßftellen Diinn
mit EBaumiuachß beftreicht.
haben fich Die Mazhen erft
eingefunhen, fo leben fie au
Sgunherten im Marie her
berehelten 3m‘eige. Sanu
hilft nur eineß, nämlich le-z
fchneihen her befallenen
3mei-ge, hie man perbrennr.
Ser Sartenbe’fiher lann aber
noch ein iibrigeß tun. Sie
Sluliermahen leben in ‚hen

anlaffen Dort hurch ihren
Marlfrafr "haß lefterben Der
Schöleinge, hie infolgeheffen
fchon im herbft unh Dann
mieher im <Eriihiahr leicht au . ‑
erlennen finh. ea empfiehlt 
gärten auf folche iuiBhen iliofenheclen an achten unD i“
hie Srutftätten iher Siere au aerftören, hie fpäter oft {’eh ‚graue„anWarmr:anmalen



' mgcacfrife’unD (Sriüflü‘ügspolitif. °
Stach gefiftellnngen Des Sorfchungsinftituts für 2lgrar:

unD. SieDlungswefen an Der Univerfität Serlin (Seheimrai
Sering) umfafsten Die QInbauflächen Der (ErDe für Qiieigen 1922
unD 1923: 18 unD 17 %, für Sjafer 12 unD 13 %, für Sioggen
15 unD 7,7 %, für Serfte fogar 20 unD 24% weniger als
im Surchfchnitt Der Sahre 1909—1913. Sie Seltarerträge
finD anbeni in weiten (Debieten (SeutfchlanD) gurüclgegangen.
Semgegeniiber hat fich Die (erbevölferung im 53aufe Der
legten gehn Bahre troh Der Siriegsuerlufte um etwa 10%
vermehrt. Semeffen an Der Eebenshaltung Der 9.3ölfer in
Der Sliorfriegsöeit, müf;te entfprechenD Das QIngebot von Ses
treiDe unD {futtermitteln Der Stachfrage nicht genügen fönnen,
müßte <Jßreisfteigerung eintreten unD Durch Diefe Die Steige=
rnng Der laanirtfchaftlichen flirobuftion angeregt werDen.
Sas Segenteil ift Der Satt. Sticht nur in SeutfchlanD, in‘
fämtlichen laanirtfchaftlichen cBroDuftionsgebieten Der SrDe
(*15ereinigte Staaten von QImerifa, SianaDa, 2a Slata=2änDer,
SltufslanD) hat fich Die Stachfrage nach SetreiDe unD Sutter=
mitteln fo verringert, Daf; felbft für Die SJtin D er=
proDuftion (f.o.) feine genügenDe QIbfaha
in ö glichfeit befteht. ‘Eltach Dem Sefeh: „Ser cBreis wirD
beftinnnt Don cJlngebot unD Stachfrage”, finD Die 23reife in:
folgeDeffen gefallen, fo fehr, Dafs Die ‘BroDuftionsfoften Der
L’aanirtfchaft nicht mehr geDecft werDen fönnen. 2qu Dem
(hebiete Der {fleifchprsöultion finD Die QScrhältniffe Diefelben.
QIus Qllrgentinien wirD Dem genannten Sorfchungsinftitut
(f. o.) berichtet: „Seit mehr als einem Sahr ift
Die argentinifche Siehgucht in einer ver=
gweifelten Sage. Senn fie leiDet unter Der
gefunf—enen Siauffraftüiuropas.” Ser Staats=
f efretär für Den cticierbau in Den Sereinigten Staaten,
„(benrh (Z. Cllialaee, weift warnenD auf Die wirts
fchaftliche Stotlage von 2 Sbiilliouen ameri=
fanifchen Sarmern hin unD erflärt als _1lr=
fache Der Sliot Den Stücfgang Des o4-.3erbrauches
in Den europäifchen EänDern. säen S. 2E. Steuen=
fon beftiitigt Dasfelbe für SIßeft=SianaDa. Sie troftlofe Qage
Der Deutfchen Saanirtfchaft fennt jeDer felbft. QBorauf ift
Diefe (Erfcheinung guriicfguführen? Sie (brünDe finD anDere
als Die Der QIgrarfrifis 1876—1896. Sainals war Der
(DrunD Der, Daf; Die laanirtfchaftliche Srfchliefgung unD “Bro:
Duition QIinerifas unD SiiDruBlanDs Durch Den gewaltigen
{fortfchritt Der Sransporttechnif unD Die Damit uerbunDene
Serbilligung Der {Erachten in fchnellerem Semna por fich ging,
als Die ‘Bevölferungsöahl Der SUienfchheit, D. h. Die Sahl Der
Serbraucher, grinahm. (Sering in Der Seutfchen Sages=
geitung v. 11. 5. 24.) Sas Ebtifsverhältnis glich fich bereits
am SnD-e Des vorigen SahrhunDerts wieDer aus. Sie lieber:
proDuftion unD infolgeDeffen Die Sirifis war Damit befeitigt.
23er allem aber vermochte Diefe voriibergehenbe LleberproDufs
tion nicht Die SörDeru-ng Der Sntenfwierung Der Deutfchen
Baanirtfchaft gu beeinträchtigen. Ser Sortfchritt Der Sechnif
oerbilligte au gleicher seit Die laanirtfchaftlichen SlJtafchinen,
Seräte unD Sebrauchsgegenftänbe in genügenDem Siliahe, um
im Sufammenwirfen mit Den Schuhgöflen einen Qlusgleich
gegenüber Der Senfung Der {fruchtpreife an fchaffen. heute
liegen Die QBerhältniffe anlDers. QBir haben (f. o.) feine lieber=
proDultion, Die Durch Einnahme Der SrDDeuölferung aus:
geglichen werDen fann, unD wir haben feine Der laanirt=
ichaftlichen CBreisfenfung entfprechenD‘verbilligten, fonDern
gegenüber Denen Der Sorfriegsgeit verteuerte laanirtfchaft=
liche C„Grab-ufitonsmittel. Sie uatürlifien saftoren, Die
felbfttätig für Die sllblöfuug ungünftiger Iaanirtfrhaftlicher
Rvnjunfturen Durch günftige forgeu, fiuD Damit aus:
gefchaltet. Sarin liegt Der ungeheure Srnft Der heutigen
Situation. (Es gilt, Den SrunD hierfür an erfennen unD au

befeitigen. (Er liegt in Der 8erftörung Der Rauffraft Des

beutfchen Solies (f. o.), im fog. {frieDensnertrag ran 23er-
failles, unD in weiterer Solge in Der Deutfchen Srfulluugs-
olitii.

p Sergegenwärtigen wir uns: Sie (Egifteng Der Sienfchheit
unD Sölfer beruht auf Dem QIustaufch laanirtfchaftlicher
unD gewerblichsinantrieller (Srgeugniffe. SlBachfenDe Sevolle=
rungsgahl hat normalerweife erhöhte Stachfrage nach Bebens=
mitteln unD entfprechenDe Steigerung Der Sreife gar {folge
(Es müffen in Diefem {falle alfo mehr (bewerbe: oDer SSnDu-ftries
waren für Die Sebensmittel hergegeben werDen. Siefe Sats
Sache wieDerum gibt Sewer'be unD SnDuftrie ftcarffte 2lnregung
u Sortfchritten, welche Die gewerbliche bog-w. inDuftr'ielIe. <Broa

uttion verbilligen. Samit werDen wieDerum rucfwrrfenD
Die laanirtfchaftlichen ‘BroDuitionsfoften ernieDrigt unD fo

im fortgefehten Rreislauf von llrfaehe unD SlBirfung Die

(Ernährungsmöglichfeiten für weiteren Senolferungsguwa'chs
gefchaffen. Sies ift Die natürliche, in Der Stenfchheitsa
gefchichte immer wieDer beftätigte (Entwicflung gefunDer

‚Söller, anerft im Diahmen Des 2tgrar= oDer gefchloffenen
SöanDelsftaates, foDann im {Rahmen Der üßeltwirtfchaft, Deren

Sufammenhänge Die oben erwähnten attate anDeuten. Sie

.(erlärungen Der genannten QBirtfchaoftsfuhrer steigen gugleich,
iDaß an fich Stetigfeit unD EltichtbehmDerung Diefenr (Entwur-
LIung im Sntereffe Der gefamten Silienfchen unD Solfer liegt.
:Sem fteht aber Die ewige Elbahrheit entgegen: c,SJieufah fein,
;heifst Rämpfer feint' ‘Barallel mit Der gefchilDerten (Enta
Öwictlung geht Der üßettbewerb Der Sbtenfchen un-D Solfer, geht
tihr gegenfeitiger Stumpf ums Safein. Sie leitenDen SDeen
in Diefem (Egiftengfampg finD nach Stoffen unD SBolfern Der:
ifchieDen. iBei Den Sein en SeutfchlanDs galt unD gilt Diefem
gegenüber nur Die SDee Der Sernichtung. EllSer Das Sefagte

- wufit in fich aufgenommen hat, Dem genügt als SBeugeis
'erfür Die Snflärung (Elemenceaus: „(Es gibt
20 Ebiillionen Seutfche 3uuiel”, unD Das Sin»
geftänDins Des anglo=amerifanifchen Siriegsgieles: „R r i e g s=
giel ift Die völlige Sernichtung unD QIus:
fchaltung Der Deutfchen Srivatwirtfchaft,
ihre herauslöfung aus Dem internatio-
nalen SliroDuftions= unD hanDelsproaefs"
(hanDelsminifter Sltunciman am 11. 1. 16 im englifchen C.Bara
lament). Siefer Semichtungswille ift ftärfer als Die Siiicfficht
auf Die Durch ihn beDingte SchäDigung von Seilen Der eigenen
93oltswirtfchaft (f. o.). QBir uerweifen auf Die furgen, vor:
trefflichen 2luffät3e Des D b e r f i n a n g r a t s 23 a n g:
„Srfiillungspolitif” unD „(Erfiillungswahns
f inn’f (S. 8. Schmanns SBerlag, SlJiünchen), auf Die‚SBer=
öffentlichungen Sbelfferichs unD Dr. Quaah’ öum Sachberftän-
Digen=Sutad)ten‚.uniD nehmen Sßegug auf unferen eigenen
Qqufag: „Selfferichs Stiermöchtnis”. Sie liefern grauenuolles
Seweismaterialofür Die Satiache: Seutfchlanbs Sernichtunq
ift unD bleibt Siehuiiferer Seinbe. Sie heutige ngrar= unD
„Seltwirtfch-aftsirnis it nichts als Die {folge Diefes SBernich=
tungswillens. {in Serfailles raubte man Seutfch—
lanD 18% feiner Baanläche, 75% feiner
(Eifen: unD Sinterggebiete, 27% Der Siohlen.
gebiete, Dagu Sjanbelsflotte unD Siolonien,
iiberlaftete es mit unerfüllbaren Sributen unD n ah m ihm.
fo alles, was ihm bisher Die Segahlung
feines SebensmittelbeDarfs ermöglichte.
Saher feine mangeln-De Rauffraft, Daher Die DegenerierenDe
Serfchlechteruna feiner Bebenshaltung, Daher Senfung Der

 

geheim? unD {fleifchpreife unter Den Staub Der FDroDntt’ions-
en. _ .

Seht will man uns fachverftänDig Die lehte Schlinge
um Den Sbals legen unD augiehen, forDert Die uorbehaltlofe
cllnslieferung von (Eifenbahn, Elieichsbanf unD Si=
nanghaheit (2lbt. IX unD X "Des Sutachtens). Ser
frangöfifche Staatsmann SallehranD prägte Den Sah: „S e r
ffinangmann trägt Den Staat wie-Der Stricl
Den Srhiiiigteii”, unD Sltosfe, Der es wiffen muf3, be=
iennt in Der Schrift „‘Bon Stiel bis Siapp”: „28 e r D e n
QSerfehr hat, hat Die SanD an Der Surgel Des
Staate s.“ Saga weitere (Erhöhung Der Sributgahlungen
auf 2,5 SUiilliarDen 9Jiarf jährlich, uorläufig auf 4-0 Sahre
unD falls wir Dann immer noch leben follten als 9301i, auf
11’.) Bahre. (Bonboner lefommen.) Sie fog. Deutfche 9te:
gie'rung ift mit alIeDem einverftanDen, erilärt Diefe herbe:
rungen, troh Der oben ffigöierten (Entwicflung, troh Der (Er=
fahrungen Der lehten fünf Sahre, für erfüllbar unD branD=
marlt Die lelehnung D-iefes felbftmörDerifchen QBahnfinns als
Eberbrechen —— gegen Die Deutfche Sreiheit. (Strefemann im
Sieichstag vom (S. 3. 24-. ) Sang erflärte fiirglich: „(Es ift
fihwer, feine Satiren au fchreiben.” SntweDer Der QIusfpruih
rSreitfchles (in feiner „flSolitif"): „so: an hat 3- u w e i l e n
Den (EinDrurf, als ob Die Srengen Der menfch=
lichen Summheit im 19. SahrhunDert fich be=
DeutenD erweitert hätten”, gilt für Das 20. Sahra
hunDe-rt in nerftärftem 91iaf3e oDer aber Der 3orn ift gerecht»
fertigt, Der Den ehemaligen SoaialDemofraten unD oftpreu=
fgifcljen SberpräfiDenten L‘Binnig Diefer <Jiegierung gegenüber
au Dem cllusruf veranlafgt: „28er S‘inechi ift, foll finecht blei:
Den. See {freie geige feinen Sinn.“ (“Berliner Sörfenaeitung
im Slüai 1924.) Säler liegt Der Siernpunft. Sflauen erbetteln
in Unterwürfigfeit ihre {freiheit unD werDen fo reif aum
Sehenftwerben. Sraf Cyorf von QBartenburg, Der Sjel'D von
Sauroggen, erflärte: „(E r f ä m p fe n , e r w e r b e n w o l ‚
len wir unfere nationale Sreiheit. Siefe
Selbftän Digi’eit als ein (befchenf annehmen,
heifst Die Dtation an Den SchanDpfahl Der (Er:
b är mli ch fe it ft e l l en.” grierfteht man jet3t Die verfchie=
Denartige Sinftellung im Stumpf gegen Die S3üge Der Deutfchen
SiriegsfchulD, Die heutige Safis Des Cßernichtungswillens Der
ffeinDe‘? Slierfteh-t man jeht Die (Srfüllungsbereitfchaft Der
fog. Deutfchen gJiegierung über Die in Serfailles übernomme:
nen Serpftichtungen hinaus unD verfteht man anDererfeits
unfere CJßerachtung Die-fer Solitif Der {feigheit unD Rüge?
Sen SBunDesgenoffen fin Det fein Süenfch unD fein
Staat unter feinen Sjeniern. Sen finDet vor allem
SeutfchlanD nicht unter Den Senfern, Die
als „fachnerftänDige” Sjenler eanültig in
ihrem Sutachten Die legte SUiasfe abwerfen,
fo fehr auch Die fog. Deutfche Siegierung fich
bemüht, ihnen vor. Dem Deutfchen Soll Die
Sütasfe Des (‚BerftänDigungswillens wieDer
a u f 5 u f e g e n. SunDesgenoffe—n für SeutfchlanD fönnen
nur Die fein,_für Die Der “Ruin SeutfchlanDs Der eigene Siuin :
ift (f. o.). Siefe natürlichen SunDesgenoffen aber trennt Die .
Büge Der Deutfcheu Siriegsfchulb. Sarum ift Die Sefeitignug
Diefes: Rüge nicht nur von SeutfchlanD, fonDern vor aller
(hielt SrunDlage aller weiteren Solitif. Sein wirD man nicht
DaDurch gerecht, Daf; Der unverantwortliche legeoanete Dr.
Strefemann in C130lfsuerfanun-lungen Diefe Rüge braanarft,
währenD Derfelbe SJiann gu gleicher Seit als verantwortlicher
anfsenminifter „Die moralifche Serpflichtung SeutfchlanDs
allen Denen gegenüber, Die Durch Den Rrieg fo fchwer gelitten
haben" (Töortlaut Des Sutachtens), als Sieparationsgrun-D=
Lage anerfennt unD im übrigen vor aller QBelt, alfo auch _uor
Den notleiDenDen Sarmern c2lmerifas, SianaDas un-D
(‚Blatas erflärt: Sür Die Deutfche Saanirtfchaft ift Das alles
tragbar, Denn f ie wirD von Den geplanten Direften Diepaa
rationslaften nicht betroffen. . . . ..y

So offenbaren fich Die troftlofeu Sufammenhän‘ge gwifchen
Qigrari’rifis, pölfifchem Bufannnenbruch unD (Erfüllungsw-ahn:
:finn. Slin 16. 2. 24 ——- alfo lange nach (Eröffnung Des an:
gebuchen Streiemannfielbguges gegen Die SchulDliige —— e11
ilärte Der (EnglänDer Des (Song; Stevens auf Der grofgen inter=
nationalen S‘iunbgebung in Der SBerliner Univerfitätsanla: in
(EnglanD perftehe es fein Siüenfch, warum SeutfchlanD nach
immer Die Sefchulbigungen Des Serfailler Bügenbofuments
auf fich fihen laffe. iis tönnen beliebig viel iihnliche (Erilä:
rungen Der felbftänDig Senfen‘ven unter unferen natürlichen
SBunDesgenoffen in Der QBelt (_f. o.) angeführt werDen.

28min enDlich wirD Das Deutfche Sliolf Die Solgerung aus
alleD-em giehen‘t (Es ift wahrlich nicht leicht, feinen Slauben
an Die Suiuuft SeutfchlauDs an bewahren. linD Doch tun
wir es. ‘Ißas heute gefchieht, ift im SrunDe Dasfelbe, wie am
(ZnDe Des 30jährigen Sirieges. ilBas Sreitfchfe Darüber fagt',
wirD fich auch heute wieDer bewahrheiten:

„Sie grauenhafte Serwirruug fchien Den Untergang
Des Deutfchen Statuens anaufüuDigen, unD fie warD
Der 2lnfang eines neuen ßebens“ —

Surch Sinn unD Sat Der {freien . . ..
...uh..m.......... ‚o...

' Siegen Die Schulblüge.
Siuubgebungeu am 29. Suni.

21m 28. Suni D. S. finD gehn Bahre verfloffen, feit Die
erften Schüffe Des QBeltirieges fielen, fünf Sahre, feit Seutfch-
lanD unter Dem Sruci Der QBaffen unD unter anDrohung
weiterer Säuiigerblociabe in c.Beriailles Das Siftat unteröeichnen
mnfgte, Das einen gerechten unD Dauerhaften {Erleben bringen
fallte, aber bis heute (Europa unD Die QBelt noch nicht hat
gur üiuh'e tonnnen laffen. Ungeheure wirtfchaftliche unD
politifche Sltot herricht in unferem BanDe; in Den Sreng-
gebieten fiihrt eine beDrängte Sevölferung einen helDens
miiiigen Rumpf um ihr Seutfchtum, Das man ihr rauben
möchte. Siloch heute heht Die wiDer befferes clßiffen in Der
Slßelt nerbreitete Büge von Der SchulD SeutfchlanDs am QBelt-
triege Die Sölfer Der SrDe gegen uns auf.

(Es ift natürlich, Dafs aus Diefen SriinDen öffentliche
Siuanbungen geplant werDen, namentlich wirD Die gehn:
jährige SlBieDertehr Des ElJ‘iorDtages in Serajewo 5-11 wuchtigen
Seranftaltungen gegen Die SchuIDliige führen. (Entfprechenbe
Sorbereitungen werDen fchon jeht getroffen. (Es fommt
alles Darauf an, geraDe jeht, wo wichtige internationale 58er:
han-Dlungen im Sange fiab, Der üBelt einen gefchloffenen unD
einheitlichen Slßillen Des Deutfchen ‘Bolfes au geigen. QIUc
innerpolitiichen Segeztfähe miiffen, Demgegenüber guriicf-
treten; Die Qlufgenpolitil’ mufg über Der ‘ßarteipalitif ftehen.

Sie Ruanebungen finD für Sonntag, Den 29. Suni, ge:
plant. 51330 auch immer in Den eingelnen SBegiri'en folche Sera
anfialtungen vorbereitet werDen. fann fiilierlich mit SBeftimmt-
heit Darauf gerechnet werDen, Daf; fie Die befonDere Unter-
ftühung aller nationalen Streife finDen. Ser StreichssßanDbnnD
hat Die entfprechenDe Eofung bereits ausgegeben. Sas gleiche
gilt vom Sammeltag für Das Deutfche Rmo, Der vom Seutfchen
.‘fritienGUfifChtifi aur SBetämpfung Der wage ebenfalls
‑. ‑.: Den 29. Suni geplant ift. “du _-.- . - . „n:.
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f {anbwictfdiafiiiche illusüeilung Sauna.
SBom ‘BerbanDsDireltor 23 e l 5 = 23 o lfh a g e n ‚
Sefchäftsführer Der Sireisbanernfchaft Etholfhagen.
Fortes iortuna adjuvatl —— Sie QBahrheit Diefes

QlSortes ift wieDer einmal glängenD bewiefen worDen Durch
eine Etat, Der fich Die Sangiger Qaanirtfchaft rühmen unD
freuen fann. 230m 16. bis 19. 93iai hat, wie ja wohl all=
fertig befannt fein Dürfte, an Sangig auf Dem SelänDe Der
ehemaligen Beibhufarenfaferne eine in allen ihren Seilen
wohlgelungene lanbwirifrhaftliche Qlusft'ellung ftattgefunbew
DerenfläeDeutung weit über Den üiahmen einer laanirt=
fchaftlichen illusftellung hinausgeht unD aufgerDem auch weit
entfernt Davon ift, an Den Srengen Des fogenannten Efrei=
ftaates Sanöig haltgumachen. Sem entfprach Denn auch 2111i:
machung unD Seichictung Der cllusftellung; DementiprechenD
war auch Der SBefuch Derielben vom erften bis aum lehten
Sage. (55s Dürfte faum an niel gefagt fein, wenn man be=
hauptet, Die Sangiger QIusftellung reichte in ihrer QIiisDeha
nung nahe an Die Sjaniburger heran, ja, in gewiffer 1te:
giehung hat fie Diefe wohl übertroffen. _

Stein laanirtfchaftiich von Ctiiert war Die QIusftelIung
einer großen ünaahl reinraffiger 9,3ferDe, SuchtrinDeru
Schweine, Schafe unD Siegen, Denen fich eine reiche ctluswahl
an lileinvieh eDelfter Süchtung würDig anreihte. Sergeffen
Darf hierbei Die SgunDeausftelIung nicht werDen, in Der Den
Seiuchern an 300 SjunDe aller Sliaffen vorgeführt wurDen.
Sieben Der cEierfchau nahmen nicht weniger Sntereffe in 21a:
fpruch Die hochwertigen Süchtungen laanirtfchaftlicher 23ro=
Dufte Der Scholle. QIlles in allem fal) Der Sefucher iBeweisa
mittel über c.Beweismittel hochentwic‘ielter laanirtfchaftlicher

. Siultur unD Sutelligeng, wie unfere heutige Baanirtfchaft fie
braucht, um im Saieinsfampfe fich behaupten gu fönnen.

' <übermiit Der Saanirtfchaft SjanD in SanD wetteiferte
Die laanirtf chaftliche SnDuftrie in Der 2lusftellung von 23ia=
ichinen unD SJiotoren aller 2m. Sagu famen ÜIIÜLLC noch.
cwertige SnDuftrieergeugniffe, wie 2lutomobile, Stoti;n.-;..';Der‚
glugaeuge, fliaDioaUpparate, Ellieiäinftrumente uiw. Qtuch Die
QB‘fEmdtqt war nicht nur inDireft‚ fonDern auch Diret’t Durch
Die eechnnche Sjochfchule, Das Sbiufeum für ibteeresfuube unD
anDere beDeutenD-e Suftitute vertreten. (Es hält fchwer. an
Diefer Stelle alles erfchöpfenD aufgufiihren, unD wir miiffen
uns auf Quiöeutungen befchränfen. unerwähnt Darf nicht
bleiben, Daf3 in SerbinDung mit Der mferDeausftelIunq auchDer 3iert= unD '{fahrfport au feinem Sücchte fam. ‘

Sasufy’ag'it beDeutet einen'grofgartigen wirtfchaftlichen (Er-
folg fur Die Deutfche Saanirtfch-aft Sangigs unD feines
Shmterlanbes im weiteften Sinne.

QIber über Den laanirtf'chaftlichen erhebt
fich noch Der nolttifche (Erfolg. Sanöigs Saanirt-
fchaft hat fur fich unD Den gangen SeutfchlanD entriffenen
Sften Den Seweis erbracht, Daf; man Das Seutfchtum wohl
fnebeln unD nieDerwerfen, nimmermehr aber töten unD aus:
rotten fann unD DaB es überall Da, wo es boDenftänDig ift,
Sa'fein unD (Einflug Durch Qßollen unD Siönnen an behaupten
weifs. Sangig unD fein Seutfchtum ift frei, allen feinen
SteiDern unD Sjaffern 51cm Sroh. (53s will unD wirD ein
Deutfches Sangig fein unD bleiben, troh Der polnifchen Sünche,
mit Der man es von gewiffer Seite io gern übermalen möchte.
Sangigs Qlusftellung ift ein Senn-i“ Deutfchen 8ebenswillens,
Deutfcher Safeinsbejahung für unir; SSanD unD Soli. Sarin
liegt u. (53. Das SjauptverDienft, Das Sangigs Eaanirtfchaft
Durch feine 2lusftellung fich erwerben hat.

„253er inmier ftrebenD fich bemüht, Den fönnen wir er=
löfen.” -— <Ißer fann mehr uergewaltigt, mehr in feiner (Znts
wicflung behinDert fein, als es Die vom Siliitterlaiibe logge:
riffene alte Deutfche Oftfeeitabt Sangig ift? IlnD Dennoch Diefe
Rulturtat Deutfcher ungeühwächter Schaffensiraft.

QBelch ein QInfporn für Die *Bolt’sgenoffen Der Deutfchen
heimatl IInD wenn unfere I;;i:ni‚':f;e Sanbwirtichair DeDrücl’t
von Sltöten mannigfacher ert, noch fo fchwer gu fämpfen hat,
nimmermehr gewinnt fie Die DberhanD Durch 93erDroffenheit,
Füihmut unD Rleinglauben. QIn Sen..chlanDs Sufunft
glauben heißt. an fich felbft unD Der eigenen Straft nicht ver=
gweifeln. Unferes cBerufsftanbes unD, wie wir hoffen, Das
Durch aus Des Seutfch-en Dieiches unD SBolfes illuferftehen
werDen wir nur Durch ein willensftarfes unD trohiges „tlnD
Dennoch” erreichen, eines „Sennoch”‚ Das fich auflehnt unD
aufbäumt gegen alle (Entelärung unD Serfflavung Des Deut,
fchen Solfes unD Das Da em Sruanahe lebt:

‚füllen Sewalten 5um Sroh fich erhalten,
Elitemals fich beugen, furchtlos fich aeigen: " '
Stufet Die QIrme Der Sötter herbeil”
W

‚m: v v ‚ v .,91l Y

(Ö’inansmimfiec unD Saann-nchafi.
"„ Sn einem befonDeren (Erle; über SteuerftunDung unD
üfanDung befchränft fich Das ntgegenfommen Des 9ieichs=
fmangmmifteriums insbefonDere gegen Die Baanirtfchaft
tiuf Die QBorte, DaB im eingelnen Salle auf QIntrag teilweife

‚oDer vollftänDige StunDung Der Steuern auf einen be=
[chränften Beitraum gewährt wirD — Dann nämlich, wenn
glaubhaft gemacht wirD, Daf; Slüittel nicht flüffig gemacht
werDen tönnen unD wenn Die Seräuherung von SBetriebs'
mitteln entweDer Die Qqurechterhaltung Des Setriebes ge-
fährDen würDe oDer nur 5u ‘13reifen erfolgen fönnte, Die fo
außergewöhnlich tief liegen, Daf; Den Steuerpflichtigen Damit
ein weit über Die begwecfte Steuerbelaftung hinausgehenDes
Dpfer auferlegt würDe. hier liegen auch Die (Drengen für Die
lifänbung. (93s fann feine SlieDe Davon fein, Daf; 23fünDungen.
allgemein unterbleiben follen. Senn fchon im Sntereffe Der:
jenigen, Die —-— wenn auch unter Opfern —— ihre Steuern
piinitlich aahlen, muf; für eine möglichft gleichmäßige (Ein:
bringung Der Steuern gefergt werDen Sevor eine “743fänDung
erfolgt, muß aber, insbefonDere Dann, wenn StunDungsan=
träge vorliegen oDer Die unmöglichfeit Der 3ahlung geltenD
gemacht wirD, gewiffenhaft geprüft werDen, ob eine er oben:
genannten Sorausfegungen -— (Defähröung Der Qliifrechta
erhaltung Des Setriebes oDer SBeräufierbarleit van SBetriebs-a
mitteln nur an 23reifen, Die Dem SBflichtigen billigerweiie
nicht augemutet werDen fönnen — vorliegt. (Erft wenn fefta
geftellt wirD, Dafi Diefe Sorausfehungen nicht beftehen, Darf
gur TsfänDung geichritten werDen. Sas (Sntgegenfommen Des
Reimsfinangiiiinifters ift leiDer „ering. 2luch von feinem
SteffortftanDpunit aus iann nur Die fforDerung erneuert
werDen, Die ßaanirtfchaft wieDer fauffrä tig unD gahlungs=
fähig au machen. Saf; Die Saanirtfcl auch bei beftem
flßillen nicht in Der Rage ift, Die von ihr erwarteten Steuern
aufgubringen, wirD jeDcs eingelne {finangamt geraDe in Der
Seit bis gur neuen (Ernte an Stößen von (Eingaben bemeffen
fönneu. .
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Rocher fteßenDe Ehemann Gala Drafi bluttiberftrömt unD’
iümerberleht aufammen. SDrengftücle, Die in Der Stube ume
herchleuDerten, hatten ibm Die rechte Seficbtsfeite aerriflen
unD auBerDem an Der Söulter unD im ‘Iiaclen fchtnerperletst,
Da Salat im Siement Der Srplofion gebüclt unD mit entflei-
Detem Oberiörper neben Dem Rochen ftanD, um fich au mafchen.
Grau Sala, Die fich foeben Dom Kocher entfernt hatte, blieb
Durch Diefen gufiilligen Schritt nach Der anDeren Seite Der
Stube unperletht. Qlergte waren balD aur Stelle unD es murDe
Gals nach anlegung eines ‘IiotperbanDes in Das Rranlenhaus
überführt, m0 er DarnieDerliegt. Sein QIugenlicbt Dürfte Der-
loren fein. Qlus Dem Oberlörper unD Dem Ropf Des Serun-
glüclten murDen gegen gmangig Sprengfblitter entfernt. (Es
'ift unerllürli’ü, tnie Die Srplofion perurfacht murDe, ieDoch ftebt
left, Daf3 unter Dem Rocber eine Sprengpatrone gelegen haben
muf) unD Durch Die Sasflamme gur thünDung lam. {man
nimmt an Daf} Der fleine Dreiiährige Sohn Des Salg Die
Satrone beim Spiel auf Der Straße fanD unD mit in Die
‘mobnung brachte, mo er fie unter Dem Rocher perfteclte.

Nanfen. Bin fchmerer
murDe in Der Qiaöt au äreitag bei Dem ilhrmachermeifter
Santle verübt. Sie Siebe hoben mit einer Saunlatte Die
SSaufenfter-Saloufie empor unD ftüßten fie, worauf Don ihnen
ein rob in Die Scheibe gefcbnitten unD Das Schaufenfter bis
auf einige ‘IBanDubren, Die nicht au erreichen waren, ausgeleert
murDe. (3s murDen geftoblen: 8 Saar Dbrringe, 1 ilhrarmn
banD, 24 Singe, 8 midelletten, 8 Soubleeletten. 3 meDaillons,
1 ilnionarmbanD, 2 Secher, 1 Schreibgeug, 1 3ucler5ange,
2 grobe Solhpbonplatten unD 'l ilbren.

Naibenburg. Suchtbausftrafe für einen an:
telDieb. 3m Ditober 1922 waren in SaD Salgbrunn im
öotel „SolDenes Schwert“ einem Dort logierenDen Serrn
73000 ‘Jliarl geftohlen morDen, Die er bei feiner aniunft Der
QBirtin gur Qlufbeibahrung gegeben batte. Qlls Säter lonnten
nur amei Serfonen in Etage lommen, Die Dort hier Sage lo-
gierten, im Saftgimmer Die flebergabe Des SelDes gefeben
hatten unD am Sage Des Siebftahls ohne Segleiicbung Der»:
fcbinunben waren. Ss gelang erft fpiiter, Den Sleltrotechniier
OsmalD Dertelt als Säter au ermitteln. 'Surch Die Semeisauf-
nabme murDe er überführt. Sr murDe Dem antrage gemiif) au
zwei Sabren Suchtbaus perurteilt. '

 

 

 

80m Breslau" Marlte
Sie ‘marltballen finD gmar mit Semüfe mehr als reichlich

Derforgt, Doch fehlt es an Käufern; Dielleicbt ift Daran Der
StraßenhanDel fchulD, Der in unerhörter ‘mei'fe blüht; in Den
SorftäDten fteben Die Semüfe- unD Rirfchenhänbler faft reihene
meife an Dem StraßenDamm. Si’e Sreife finD beinahe überall
beruntergegangen, nur Der Spargel hat Den alten StanD be-
bauptet, Safelfpargel loftet 1,50 en. bis 1,60 an. Schoten finD
bon 1 ‘Ili. auf 50 bis 60 St für Das SfunD gefallen, ausmäre
tige Schnittbobnen loften 1,20 en., alfo nabegu Die öälfte Des
alten Sreifes, biefige loften 1,80 am. Sie {manDel Oberrüben
erhält man für 20 bis 80 St, Rnollen ohne Rraut in Der
Serlaufsftelle Des DaterlänDifcben Grauenpereins auf Der ODer-
ftrafie für 25 St Das SfunD, Die {Rote ‘Blumentohl für 50
Sf. bis 6 ent, Das SfunD Surfen für 70 St" “bis 1 DR, Das
Stücl für 50 St bis '1 221., Das SfunD Somaten für 1,60 an.
bis 2 en., Das SfunD ‘mohrritben für 20, Das SunD Siarotten
für 25 St, Spinat hat ebenfalls Den früheren Sreis Don 25
bis 30 St Das SfunD, 3mie-beln finD teilmeife fogar um
5 St teurer als por acht Sagen. Sas SfunD Qibabarber
loftet 71/2 bis 10 St, Das Der weißen Sierretticbe 20 St, Das
SunD {mairetticbe unD {RaDiescben 15 St, Das SunD iunge
Sellerie unD Seterfi’lie 20 St, 'Der Ropf Salat 5 unD 10 St
8ehn SfunD alte Rartoffeln merDen mit 35 St verlauft, Das
SfunD maltaiartoffeln mit 18 bis 20, Qiiereniartoffeln mit
40 „St; ebenfobiel ioften Die hiefigen neuen Rartoffeln, Die aber
erft Dereingelt auftreten.

San Silgen finD nur Die Sfifferlinge oDer Salufcbeln in
etwas größerer menge borhanDen, Das SfunD au "(0 bis
90 St, Steinpilge foften 80 unD 90, Qiotiabpen 50 unD 60 St
Stachelbeeren Derbarren auf Dem alten StanDe Don 65 unD
70 St SartenerDbeeren finD auf 1 an. bis 1,20 QIi. gefallen,
‘IBalDerDbeeren ftehen auf 1,60 bis 2 cm. Sie _erften Slaw-
beeren müffen mit 1,20 an. für Das SfunD begablt merDen.

- Qlepfel nehmen fichtlich ab, an ihre Stelle treten Die
Rirfcben, Die auf 40 bis 50 Sf. für Das SfunD foften; eine
Bitrone foftet. 8, eine lefelfine meift 25 Sf.

Qlucb beim Schlachtfleifcl) finD Die Schmaniungen unmefent-
[ich auf Den Safeln ftebt Der Sreis Des Schbaeinefleifches mit
80 St bis 1,10 bergeicbnet, {Doch Derlaufen einige Eleifcher
Die Rotelettftüde für 1,20 cm, oDer 1,30 911. Qiianleifch loftet
70 St bis 1 21h, Sammelfleifcl). 1 ‘Ili. bis 1,20 2111., Ralbfleifcb
90 St bis 1,20 ‘Jli., Demnach bat fich 'Der Söcbftpreis um
10 St gefenlt. 3iegenfleifch ioftet 60 bis 65 Sf.

Qluf Dem Seflügelmarlte fpielen Die jungen Sögel Die ‑
erfte Qiolle. Sauben loften 80 St bis 1 ‘lIi. Das Stücl, äühn
ner 1 DR. bis 1,10 an. Das SfunD. Ser SanDel mit
‘Raffetauben, Der in Den legten Sabren fehr gurüclgetreten mar,
Meint fiel) mieDer au beleben.

Sie flanDbutter foll feit Dem 16. Suni einen Sreis Don
1,32 bis 1,40 am. haben, felbftberftänDlich gibt es in Den Sallen
nur allerbefte Sorte gum .Söcbftpreife. ‘molfereibutter loftet
1,70 911., Dänifche Suiter 1.90 im.

Sühnereier hält man immer noch auf 10 St für Das Stücl.
 

aus dew Serichtsfaal. ..
5 um Das .Dalenlreug. Sor Dem binnsgericht Shar-

Iottenburg fanD Die Serhanblun ‚
gache Des Deustlfchböllifcben iliei tags . georbneten penirin g
egen feinen arteigenoffen S ocl ftatt. mach (Eröffnung Der

fSerhanDlung toanDte fichu Der Sorfihenbe slmtsgerichtsrat
rieDlünD er mit Der ufforDerung an Senning, Das Don

'hm getragene Sarteiabaeichen mit Dem balenlreua au enta
rnren. Sas Sragen Des Salentreuaes entfbreche nicht Der
ür-De Des Seri s. biaclglcingeren bluseinaniberfebungen er:

tlärte Der Sribat ellaägte locl, Dafr er Den Sgrfihena
äen na Der Dirt feines bluftretens Der" Seibathlager gegenu
1, ber ab ebnen müffe, Da er Don ihnr eine obfertrbe Seur-
fteilun "Des Streitfalles nicht erwarten renne. binrtsgerichtsrat
ßriebl nDer nahm Den Sribatfläger Senning wegen unge:
bühr Dor Sericht, unD wei er trob SufforDerung Das
Salentreua nicht abgelegt unD fich Derle nDer Sorte gegen:
‚über Dem Sericht beDient habe, ‘in eine anungsftrafe
on 50 Solearl. über Das Shlehnungflefuch imrD Die
uftän'Dige flammer Des Banbgerichts entfcheiDen.
5 811m Seite verurteilt. Sas Subener Schtbur ericht
erhanDelte gegen Den Schloffer Sunqinger aus erlin
gen Saubmorbes. Sunainger hatte mit amei anDeren Sera

"Finer _Sin'bremern eine Seife nach Der 11mg enD Don Suben

il'
I
D

i
l
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nternommen, um auf Den Sörfern SinD au Derüben.
Sabei übernacäteeten fie am 20. Suni in einer fcherhntte am
enaenDorfer e. 9in1 nächften Sorgen, als Der eine fich ent-
ernt hatte, ermorDete Sinn 'inger feinen anDeren Romplicen

. D raubte ihm Das SelD. s Sericht Derurteilte S-unainger
tregenSorDes aum SoDe.‚ .

5 Rübenicl in Snrms. Set Sacher Sart'hesheimer
aus Sorms, Der na s Sienfte {ür Die Sach- unD Schließ-
gefellfchaft berrichtete tte einma Daggu Die Uniform eines

. aubtmanns Der früheren breußifchen rmee angeaogen fotbie
' übel mit filbernem Sortebee unD eine. SiItoIe umgefchnallt.
iSie franaöftfche Sache fah firh Den gefährl chen baubtmann;
Der an Den feli n bau tmann Don abenic! erinnerte, naher
an unD nahm i n geft. s Rriegsgericht berurteilte Sarthes-
heimer wegen Der otenen uniiormtraglelr’is unD Saffenbe es
i‘" 46 gggqi gglüngni . uns ‚Qplbggr!
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Ser Siebente. "Kt ;
atomare Don Slsbeth Sorrhart.

(Sortierung)
‚.Rein SitfiD’erl'” rief er aus. „Sas reaunaslofe

Sitten unD fliegen muf; Sie ta fchtbaaien. ‘Det menfch—
[iche Organismus ift tbie eine imafchine, Die im (Sang
erhalten merDen mufs, wenn fie funltionieren foll. Se-
fonDers Der heramuslel beDarf feiner Snregung unD
ilrbeit um fich au lräftigen unD gu fiählen. Senn Sie
ihn „nur untätigleit berDammen, mirD er naiurgemäf;
ldtmacher. Sit Den anDeren Susieln ift es Dasfelbe.
Rlagen Sie fonft noch über etwas? thaben Sie auch
Schmerzen?“

„Rumeilen; aber Die abauptfache ift Die Schwäche!
‚Schwäche ift [eine Siranlheit, Die nicht mit aner—

gie‚ unD Sillenslraft gehoben merDen lann, gnäDigtte
Sräfin. San hat Sie Durch allgu ünaftliche Sorge irre
gemacht. Sie glauben nicht mehr an Shre Siräite.meil
Sie fie nicht gebrauchen, man hat i‘ihnen eingereDet,
Daf; Sie nicht geben lönnen unD Dürfen, Darum haben
Sie es nicht erft Derfucht unD es möglicherweife Der;
lernt. SternenxSie es trieben unD Sie werben fehen,
Daf; Sie es tönnen.‘

‚unmöglichl“ rief Saltraut, miDer Sillen Don fei-
nen einDringlichen Sorten gebadt. „Sie berlennen mein
Reiben, es fiht tiefer.“ e

„bis gilt Den Serfucli. gnäDigfte Sriifinl"
„um bimmels tvillen nicht!“ wehrte fie erfchroden

‚Sas wäre mein EoDl“ _ ‚ ;_„. ‚
(Sir lächelte febt. '
„SeraDefo fDrach fene Same aus meiner Selannte

fehaft, Die Dasfelbe Reiben mie Sie hatte. zuerft audt.
unD . . . hinterher . . -“

i5)

„Sie rannten eine Same, Die Dasfelbe SeiDen
hatte?“ unterbrach fie ihn intereffiert.

„Sa, mein Seruf lief; mich fahrelang in ihrer

fragte

nähe leben. Sie mar wie Sie infolge eines Serben-
}cegbers an Das ßager gefeffelt unD ganalich beibegungsa
n ."

Sun -- unD — was gefchah mit r?‘N

Saltraut mit Spannung. ilh
„Sie murDe DollftänDig mieDerhergeftellt, unD ift

lebt f0 frifch unD blühenD wie taum guhor.‘
„Sicht möglichl Sie ging Denn Das au, Selchi

Stur ggbrauchte fie?“
„ ine gana einfache; man rief ihre Snergie unD

Buft zum Sehen mach, man lehrte fie, ihre SlieDer
mieDer au gebrauchen, fie lernte mieDer gehen.“

„Sein Spimmeli Sas -— Das lann Doch iaum fein
—- Das ift Doch unmöglich!“ ftiefs Saltraut aitternD,
ameifelnD, hoffenD herbor.

‚Sarum follte es unmöglich fein?“ fragte Seeger
ruhig, D'bgleich ieDer 91ern in ihm bebte. ‚Senn noch
reine Sahmung borhanDen ift, lann Die Steifheit Der
SlieDer fehr wohl Durch uebung weichen. (es täme
nur Darauf an, au lonftatieren, ob ßähmung vorliegt
aber nicht. Sitte, laffen Sie es mich einmal fehen;
berfu en Sie au ftehen, ein paar Schritte au gehen.“

‚ aau bin ich röllig aufgerftanDe. Sch Dermag mich
nicht einmal an erheben, gefchmeige Denn au ftehen u.
au gehen.

‚Sch meine Doch, Sie lönnten es -— mit meiner
bilfe vielleicht. Sitte. Deriuchen Sie es einmal. Sich
mochte nur einmal leben, beurteilen, 00 zahmung Da
ift; Das lann ia ieDer 52aie fehen. Sitte, reichen Sie
mir Shren birm, ftuhen Sie fich feft auf mich, unD
nun -—- meinen anDeren ülrm lege ich um Sie - lang-
fam -- fo -- fo. unD nun auf Die sEfüfse. {fürchten
Sie fich nicht, ich laffe Sie nicht los ich halte Sie, —
fo -— prachtvoll! unD nun gehen Sie bis aum näch:
ften Stuhl -- nein, nein, es mirD fchon gehen, nur
nicht mutlos merDen. Sechten äuf; — linlen üufs.
über Das ift ia löftlich -— reine Spur Don Sähmungl“
rief er faft iubelnD, währenb er Die fchtner atmenDe
iunge grau fanft auf Den Stuhl nieDergleiten liefs, mo
fie ermattet unD lraftlos liegen blieb. Sie ein Sebel
legte es fich Dabei um ihre singen. Sie begriff nicht,
was mit ihr gefchehen, unD wie Das. alles fo fchnell
gelommen war. Seeger lief; ihr auch feine 8eit autn
Sachbenlen.

‚binn, bitte, holen Sie recht tief ütem —- Durch Die
Safe -— langfam Durch Die ßibben ausftofaen, Das ftärft
Den beramuslel, unD wäre Diefe Hebung, Dreimal am
Sage ausgeführt, bon bluten. Sir müffen Doch zur
Südreife Eiraft haben!“ fügte er fcheraenD hinau.

‚Sein, nicht aurüclt“ toehrte fie. ‚Sas geht iiber
meine araft.“

‚Sun, fchlimmftenfalls trage ich Sie. Sch glaube
feDoch, wenn Sie alle Snergie aufammennehmen, geht
es auch fo. Sitte, nehmen Sie meinen Dlrm mie bor—
hin —v fo —-— Das ift brab. Sehen Sie, wie fchön ift
Das gegangen? unD Sie finD nicht geftorben.“

(Sir lachte fo recht bon bergen, als er fie auf ihr
Sager nieDergleiten liefs. Sie fanl erfchöpft aurücl unD
fchlof; Die blugen.

‚Söchten Sie fich nicht lieber aufrichten?“ fragte
er. ‚Sie erleichtern DaDurch Dem Sergen Die Srheit.
1111D mm trinten Sie zur Stärtuna ein (Stlas Sein-“

‚um Simmels willen nicht — Das ift mir nreng
Derbotenl“ wehrte fie angftboll.

‚Stma auch Don Soltor gallner? Sie weit mufs
Der Satin bei Der Susühung feiner länDlichen Starts
aurüclgelommen fein! Soch Das ift etrba fein Sormurf.
fonDern fehr natürlich. Sie Serate Der StofiftaDt finD
an (Erfahrungen unD Seifpielen reicher. Sie hätten fich
längft an eine blutoritiit menDen müffen‚ gnäDigfte Srän
fin, Doch glaube ich, Dafs Das ibinguaiehen einer folchen
nicht mehr Donnöten ift. Sie tönnen fich felbft turieo
ren, wenn Sie wollen. unD was Den Sein anbetrifft.
fo übernehme ich Die Seranttbortung Dafür, allen blerae
ten Der Selt gegenüber. Sitte, befiellen Sie fich nadie
her, wenn ich fort bin, ein Slas alten, fchtberen Shein—
meins.“ —

‚Sas thürbe Der Steuer, was Sache fagen?‘
.‘lille miffrn, Daf; mir Sein Derboten{Danbte fie ein.

t.“
hml' machte Seeger nachDenlIich. ‚(es wäre alt

lerDings heftet, Sie liefzen noch niemanD Don Shrem
Beginnen etwas miffen unD merlen. auch Die RinDer
nicht. Srft wenn Sie gefunD finD ——“ °

‚Schl“ (Ein fchmerer Seufger unterbrach ihn.
.‚Slauhen Sie mir.“ fuhr er fort, ‚es hängt

von Shrem Sillen ab. ob Sie gefunD werben, oDer
nicht. i’forDern Sie Den Sbeintbein unter einem Sora
manDe für icmanD anDere; eine "eine bioilüge fcha-
Det in Diefem üalle nichts. Sarf ich morgen um Die-
felbe Bett mieDerlomment Senn fehen wir Das Deut;
begonnene Stefan turn- 3.2.3.12». - ‑2I‑.3. „mit.

nur 

Sie nicfte nurf'unfiihig, ein Sort au fbreche'n. St"
nahm ihre öanb unD tüfste fie. Sann ging er Den;
felben Seg, Den er gelommen war, gurücl.

Saltraut blieb wie betäubt gurücl. Sri! gang
langfam tam fie gum Seibufstfein Deffen, was firh mit
ihr in Der turaen ‚Beit einer StunDe abgefpielt hatte.
etwas, Das geeignet mar, fie bis in Die SrunDtiefen
ihrer Seele aufaurütteln, alles umaumälgen unD umru—
ftofaen, was bis fett in ihr gelebt, Don ihr geDacht u.
geglaubt morDen war. Sie, Die fchtbere BeiDenDe, Die
bisher nicht imftanDe geirefen mar, fich ohne fremDe
bilfe aufaurichten, Die fich nicht Die geringfte hanDrei-
chung felbft machen tonnte, fie hatte blöblich auf ihren
{Süßen gefianDen, mar einige Schritte gegan en. Sar
Denn Das mirllich wahr, was fie foeben er ebt hatte,
oDer träumte fie nur? Senn es möglich märe, Dafs fie
mieDer in Den Sollbefih ihrer Siräfte gelangte, mieDer
gefunD murDe unD gehen lonnte wie in früheren Sagen
— — wenn fie fich mieDer Der Selt unD ihrer RinDer
freuen, mit ihnen gufammen gehen rannte -—— o Satt,
melche fchminDelnDe Seligt‘eitl SefunD merDen -— ge-
funD merDenl fchrie es in ihr auf.

‚Ss hängt nur Don ährem Stilen ab, gefunD au
werben!“

.. Sie Dernahm Diefe Sorte Seegers fo Deutlich, als
fbrache er fie eben lebt. 11th oh fie wolltet Serungen,
gefleht, gelümpft hatte fie Darum mit gerriffenetn, Der—
anoeifeltem bergen; unD nun lam Da ein fremDer
Senfch, Der Sauslehrer ihrer RinDer, Der ihr fagen
mufate, es fehle ihr nur am Sillen. Sie lam Diefer
fonDerbare Sienfch _Daau? Sas berftanD unD mufste er
Don ihrem Reiben? IInD welchen Dinteil nahm er Da-
ran? Sur weil eine Same feiner Selanntfchaft Don
einer ähnlichen Siranlheit geheilt morDen trat, glaubte
er, Dafr auch Die ihrige au heilen wäre. Sie fehr
rannte er fich Darin irrenl Sr war aber fo ficher in
feiner sinnahme unD hatte es fogar gewagt, Die bin:
oanungen Saltor üallnerß, Dem bisher ihr unbegrenz-
tes Sertrauen gehört hatte, au taDeln. Sas ging Doch
über alle Segriffel linD fie follte nun an Dem Siffen
unD Rönnen eines Senfchen aineifeln, Dem fahrgehnte.
lang Das Sertrauen ihres Saiten unD feiner Sltern
gehört hatte, nur meil plöhlich ein <{‘SremDer, Der me-
Der meDiainifche Sienntniffe befaB, noch fonft irgenDein
Snrecht auf Sertrauen erworben hatte, ihr <aliatfchläge
geben wollte? Ronute fie es mit ihrem (Serbiffen ber-
einigen, ihrem blrat ungeherfam au fein, feine SnorD‘
nungen lünftig nicht mehr gu befolgen, ia, entgegen
feinem ausgefbrochenen Sitten gu hanDelns

Sie brefste Die feinen, fchmalen SpänDe aufammen
tbie im Rrampt

‚Stur Der Sille!“ hörte fie ihn mieDer fprechen.
über worauf. follte er fich richten? Suhte fie nicht
wenigftens abwarten, ab Die heutige Suftrengung, gu
Der er fie DeranlaBt hatte, ihr nicht fchaDete? Senn
fie nun Den {fortfchritt ihres Beibens befchleunigte -
wenn Das SnDe fchneller heraniam? (Eine i'cihe Sngft
padte fie; Das berg aitterte ihr in Der Sruft.

Sit faft irren Slicten ftarrte fie Den Siener an,
Der eingetreten war, um ihr Den Sefuch Soltor gan-
ners au meIDen.
. Sar Das nicht ein <{Gingergeig Des Schiclfals‚ Der
ihr Den Seg mies, Den fie gehen folltes

Sie niclte nur, unD ihr berafchlag feste iehtfelun—
tbeenlläng aus, als wenn Das hera überhaupt ftillftehen
o e.
Sa trat Soltor gallner ein, ein freunDlicher, alter

herr, mit glänaenDem Sollmonbgeficht unD gutmütig
blicienDen, lleinen singen. ‑

‚Sie ift heute Das allergnäDigfte SefinDen?“ fragte
Ierhficzh auf Den Stuhl an ihrem Sager behäbig nieDer—
a en . 2

‚Saure, berr Sottor, wie immer," antwortete fie,
mit gnembSerigucltäunbbefangen u lächeln.i

r na m re an un a r Dabe er enD
ins Seficht. i ih i {Cf}

‚Shre SanD ift fa eislalt, SnäDigfte, unD Sie fe—
hen erregt aus. Sher bitte, was machen Sie Denn! —-
Sie merDen fich Doch nicht aufrichteni um Sottes mil-
len — Suhe, Suhe -— Schonung! bübfch liegen bleie
ben, nicht gubiel Serbegungl t’patten Sie lura vorher
tine Sufregung?“ ' ' . _'*"

Sie mich feinen Slicien aus.

'‚c ‚Sein -- Durchaus nicht's" t
' ‚über merlibürDig, Shr Suls geht rafch, auch fe-
hen Sie echaufiiert aus. Sem alten Saltner Dürfen]
Sie es getroft anvertrauen: hat Der neue Sauslctner
etiba trieDer mit SherharD Strach gehabt, unD finD Sie
Deshalb —8"

‚D neinl" unterbrach fie ihn fchneli. „berr Seeger;
finDet fid) gana gut mit ihm ab unD behelligt mich
nicht mit Silagen oDer Sorftellungen.“

‚Sas ift vernünftig. Staffen Sie Darin einmal'
fünf geraDe fein, unD was Das Seitere betrifft -——mie‘
ich Shuen. Trau Sräfin immer fage, unD DringenD
Darum bitte: nur Die ftrenge Sefolgung meiner Sora,
fchriften lann 3hr EeiDen erleichtern unD hinhalten."
Sie waren ia auch ftets eine folgfameißatientin. beute.’
tbo Shre Serben etmas ftärier als fonft erregt finD. tut"
aana befonDere Suhe unD Sichftillberhalten not. i‘cn
nachner Sache wreche ich miener einmal vor. Sas
machen Die Sunler? SinD fie wohlauf?“ ‚

‚Sa, Dante, fie fiuD frifch unD munter.“
Set Soitor ftanD auf unD Drüclte Die foanD Der

Sröfin herahaft.
‚blun Suhe unD SeDuID — Das finD Die

Rräuter für Shr ßeiDen.“
Saltraut atmete auf, als fie enDlich allein war. 3a

ihr mühlte unD gärte es Don Den amiefpältigften (Emb-
finDungen. Sie ibar Doch nicht gang feft, ob fie Den
Seg gehen follte, Den Der {ginger Des Schiclfals ihr
Durch Den Sefuch Des Soltors mitten in ihrem Strei-
fel hinein gezeigt au haben fehlen. Sie fchmantte unD
ermog. Suf Der einen Seite preDigte man ihr Stube.
auf Der anDeren Sillenslraft unD Snergie. Ser eine
aeigte ihr als Biel Srträglichleit unD binhalten ihres
ßeiDens, Der anDere SefunDheit unD geben. Sohin
neigte fich Die Sagfchale? Sas follte, mas Durfte fie
glauben? Senn Die böfen Bmeifel nicht märenl Siefe
felbftguälerifchen SeDanien, Die fie anllagten, Den So!-
tor au hintergehen, um eines Sannes willen, Der gu
gana anDeren üunltionen in ihr {paus getommen war,
unD Der nur Durch einen ‚Einfall Don Den näheren 11m-
ftänDen ihres ßeiDens erfahren hatte. Surfte fie Dq
Slauhen fchenlen, wo fie nicht einmal Den Dinhalt meq
biainiliben StuDiums unD Stilen! hattet f

(W'W)1
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- Nah und gerannt.
O Ser frühere Rronhring geht nach Einigen. Ser frühere

Rronbrina toirb in biefem Sommer mit feiner {fannlie
längeren blufenthalt auf biügen ne men. Saß bem ärtrften
bon sButbuß gehörenbe Sagbfdno Sramh ift rhnr gut

Serfügun-g geftellt morben. Sie 2lnlunft beö Stronhrinsen
foll halb nach Seginn ber gerien erfolgen. ;.. r

O Eitaubuögel im gidftelgebirge. Seit einiger Seit geigen
fich im c{fichtelgebirge grofse Seier, bie bem ‘Mil’bbeftanb
empfinblichen Schaben anfügen unb auch eine Sefahr für
.Menfchen werben lönnen. Stuei grofse Seier ftiefren auf
'ben hof eineß Banbtvirtß nieber, tuo Rinlber fbielten. bin:
burch baö Sagtoifchentreten bon hurrben tourben fie bera.
fcheucht. . =

t O Somhenattentat auf einen“ frati’giififrheu Sene’r'al-
gouberneur. Mährenb eineß Saniettfv, baö bie frangöfifcl)e
Rolonie bon Sienton an Shren beä an Sefuch tueilerrben
franaöfrfchen Seueralgou'oerneurß bon Su-bochina, M e r-
l.in, beranftaltete, warf ein unberannter Shinefe eine
Sombe in ben Sanlettfaal. Merlin blieb unberleht, ba-
gegen murben ber Sireltor eineö Stemhorler Seibenimborta
haufeö, feine Sattin unIb ein .‘Beamter ber Einbochiuefifdyen
San! g e t ö t e t. Stoei toeitere Seilnehmer tunrtben iöblich
äm'b fünf fchiber berleht. Sem Säter gelang eh, an ent-
ommen. . ‚+3.. "i- ‚mit. . „.3: -

G) Srei Milliarben Stronen Sranbfchaben. Sie hol‘.
inbuftriea unb Spielwarenfabril So’hann Rrammlinger
bennborf bei Salaburg ift bollftänbig nieberg
brannt. Sie ganae fertige Mare, bie <z‘fabrileinriclytungen’,
bie blnlagen, bie holsborräte fielen bem SBranbe aum
Dbfer. Ser Schaben trirb auf 3 Milliarben Sironen
gefchaht. . . .

G) Schwerer Qlutounfall. 311 “ber mühe ubeß Reffelfallä
bei ‚S a l a b u r g überfchlug fieh ein blutomobil ber %}irmo‚
Schicht. Sie Snfaffen l-amen unter ibaäs 2luto au liegen.
Sem Shauffeur tourbe burch baß Schuhglaö beß bluten
mobile ‚ber halb förmlich abgefchnitten; er toar fofort tot.
Srn Siterfenber'ber {firma Schicht erlitt einen Schäbelbruch,
feine {grau birppenbrüdfe. Seibe tburtben in hoffnungöa
lofem Suftanbe in Ibaß Spital gebracht.

(D Schießerei im Schnellaug. Sin überfall ift im Schnelle
aug Stoln—Jbriiffel auf ben 32iährigen belgifchen
2e u t n'a ut b a n S i e r e n berübt tboraben. San: Sieren
hat in einem Sunnel aiuifchen Srooa unb Sebinfter einen
Sämf; erhalten. Sr hatte ben Schuh fofort an; feiner
SEI-ftole ertoiibert, aber rber angreifer mar bereitß geflohen.
Set Seutnant liegt mit einer blrmberlehuna im ßaaarett
_in Sittich.

Q Sie beutfche {flotte auf bem Meereßtgrunbe. Sn ben
lehten Sagen finb bie erften Seefuche ber hebu—ng ber bei
Scaba äl-oto berfenlten beutfchen {flotte gemacht warben.
‚Saucher, bie ben „hinbenburg“ unterfudyten, erflärten, .baf;
bie Schiffe mit Seetang unb anberen unterfeebflvangen über:
fundiert feienI, bie aum Seil biß an 20 {Sufs Ränge erreicht
hätten. Sie Mafchinen beä „hinbenbturg“ unb bie Snnen=
einrirhtung feiert bollftä-nbig unlbefchäbizgt geblieben, fo sbaf;
eß möglich fein tbürbe, baß Schiff au heben, um e; 31m1
ßmecle ber 3erlegtmg nach Sueenßborough, ber
Merft ber Sefellfehaft, bie bie hebung burchführt, abaw

ldflemxn-
‑ o Stumme Schiffßunglüd. 5m. Qbeftfforb in ben eoioreci
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ftiefsen bie beiben nortoegtfchen Sambfer „haalon Satt
unb „Siong haralb“ in bichtem mebel aufammen. „haalon
Sarl“ ging unter. 18 bis? 20 Serfone n, hauptfächlich
grauen unb Rinlber, e rtran le n. „Rong banal-b“ mur‘oe
berhältnißmähtg wenig befchäbig-t. mähere Sinaelheiten über
baß un'glüc! fehlen noch.
O Son ber hochzeit in ben Sob. Sin entfehlicheß lina

glücl fbielte fidy in h ronoto in Söhmen ab. hier unter: -
nahm ber Meber Sult mit feiner ihm wenige Stunben
borher angetrauten fungen {grau einen blußflug. 2in- einem
Steinbruche machten bie beiben halt an lurger Saft. Sa
rief ihnen ein Srhufimeifter an, baf; gleid) ein S pr eng ⸗
fdyufa loägeheni werbe. She frch bie erfchre-clten ßeute noch
“erheben rannten, erfolgte eine Setouation, ein Steinftiicl flog
tber fungen tä’fraiu an ben hinterlobf unb führte ben f o fo r .
tigen Sob herbei. Set (Ehemann blieb wie bnrch ein
Sinnber unberleht. .. " .

O Seraubung einer 'ameriltmifchen Sriefboft. bluf bem
Sambfer „Selgenlanb“ ber Sieb Star Eine haben 2lngea
hörige ber Sdfiffßmannfchaft einen am 8. Mai bon Siemhorl
abgefanbten Sriefbeutel mit Sinfchreibfenbungen für t) a n:
nobe r währenb ber {fahrt bon Weinbar! nach Snglanb ge-
öffnet unb beraubt. Sei ber ffeftftellung bes Sultane burch
maß Softamt in Slhmouth traten bon ben 928 Sinfchreibs
briefen, bie ber Sattel enthalten folIte, nur noch 900 bor—
hanben. S6 hanlbelt fich um Senbungen, bie in ben Ser-
einigten Staaten bon bluterira bon Snbe selpril bis 8. Mai
gur Soft gegeben trorben finb.

i’ O {Gilhelm kahle 75. Seburtßtag. Ser berühmte ältechtß—
;lehrer ber Serliner uniberfität Seheimrat iBrofeffor Sr.
fit} i lh e l m 93 a h l bollenbete am 17. Sun’i fein 75. gebeugt,
.lahr. Ser bietchßbräfrbent unb ber bleichßlanaler haben
ihm auß biefem blnlafs herzliche Sliidtounfchfchreiben ge—
fanbt. iBrof. Rahl, ber alß Mitglieb ber Seutfchen Sollß:
partei belanntlich auch bem bleichötage angehört, erfreut
fich alß Menfch tote alß Selehrter ber höchften Schähung.
Sr ift auf bem Sebiete beß Siirchenrechtß, beß Strafrechts?
unb beß Staatörechtß eine blutorität allererften biangeß.

‘t'e O Sie herrenhuter im Rirchenbunb. Sn ber Stirchene
plenarfihun beß beutfchen Sbaugelifchen Stircheuta-geß an
778 e t h e la ie le fe lb wurbe baß°5iirdyenbunbeßgefeh, be:
rreffenb bie unglteberung ber Shangelifchen
Brüber—unität (herrenhuter) an ben nirchenbunb in
Seutfchlanb einftimmig ohne älußfbrache angenommen. Ser
Rirchenbunb übernimmt bamit bie Sertretung ber gemeinn
famen ebangelifchent 3ntereffen auch für bie Sbangelifche
iBrirberellnität in Seutfdilanb. Siefe erhält baß SRecht, fich
auf ben Rirchenttagen burch ein Mitglietb vertreten au _laffen.

i (9 Saß neun rettet bie Säger. Mährenb einer Schmugga
flerfagb in Spargorb (Schweben) ftiefe ein Schmugglerboot
‚mit einem ‚Bollboot berart aufammen, lb-afs Ibaß lehtere fo-
ifort berfant. Sen S ch m u g g l e r n gelang e13, bie 3 o l la
beamten au retten.

. G) allgemeine erbeitBhflicht in faulgarien. Sie in Suli
garien eingeführte erbeitßbflicht gilt nicht nur für banba
'a-rbeiter, foubern auch für bie Streife ber Sntellettuellen. Sie
ifoeben eingeleitete „‘erbeitömobilifierung" beruft neben .ben
bürgerlichen Serufen Elterfonal ber Staatßämter, Mitglieber
beß illationaltheaterß unb auch Mitglieber ber heiligen Sh-
„nobe, ber firbifchen unb moßlemitifgxn Drganifationen alß
‚Sienftbflichtigg ein.

 

 

O Sie meirhßbahnbireltion über baö Serliner Sifenn
bahnunglüd. Sie Srmittlungen ber bieidyäbahnbireition.
über bie Rataftrofge am Solebamer Sahnhnf in 523 e r l‘i ni

ahabenergeben, b bie haubtfchulb ben t‚Sahrb'mnft:
leiter be'ß Sefehläfteltmerlß am ‘Zßotä'bamer ‚‘Bahnhof trifft.“
Qluf ben sllbbau unb bie überanftrengung b-eß Serienaiä
ift nach glnfidft amtlicher Stellen bie iirfache i‘eineßmegö
aurriciöufnhren. ‚Sie bei ber traiafrrophe berlehten {Bet-
rfonen befinben fuh fämtlich a u f; r r 8 e b e n 5 g e fa h r.
O Sifenbahnungltid bei Sonnen. Mittwoch morgen ftief;

ein bon Sffen rommenber Silaug atoifchen Mich:
linghaufen unb SRitterBhaufen auf 5ine 53.0-
tomotibe unb einen ‘Baclatbagen, bie beibe
ebenfo tote bie Eolo'motibe unb ber Sachtoa-gen beß Sila
augeö entgleiften. Srei ‘Berfonen tuurben f chtoer,
a clit leicht b e r l e h t. Sie überlebten finb größtenteils?
Srfenbahner. Ser Materialfcha'ben ift erheblich.
O Sah Strahenbahnungllid in Sferlohn. Sie {frage

ber Sayulb an bem Sferlo-hner Strahenbahnunglüe! ift noch
böllig ungellärt. Son ben 70 biß' 80 (meift Weiblichen)
Snfaffen beß bernungliiclten Magenß lonnte fich ein Sinabe
burch filbfbrung 'mänhrenb ber {fahrt retten. Sie Bahl ber
Sorbeßobfer 'beß Ilngliidö hat fich auf 21 erhöht. Ser
ER e r ch B v r ä f izb e n t hat an ben Sürgermeifter ber
Stabt Syf-erlohn ein Seileibßtelegramm gerichtet.
O Sergmeiflungßtat einer Sängerin. Sie f; a mb u rg

hat bie Sängerin Sabinia Schulhshol'bt ihren
S a t t e n- M alte r h o lb t burch arbei biebo'lberfchüffe
in ben Robf getötet ‚unb fich bann ebenfalla burch
Siopf-fchuf; lebenö'gefährlich bericht. Sie fehr
begabte Siünftlerin trat mit ihrem Mann in groteälen
lMaßlentänaen eigener Srfinbung auf. Seibe traten in
ben lehten Mochen ohne Sn-gagement unb haben mit ihrem
{lernen fiinbe gehungert. Saß führte bie Stünftl-erin au ber
Sergtoeiflungötat.

G) hebung beß beutfchen Rrerrserä „Magbeburg“ unb
breier Sorheboboote. Salb nach blußbruch 'beä Siriegeß
g i n g e n an ber eftlänbifchen Hüfte bei einem Steffen mit
ruffrfchen Schiffen ber beutfche Streuaer „M a g b e b u r g“.
unb 'brei Sorbeboboote unter. S6 tvar ber erfte
Serluft beutfcher s-‘triegßfahiffe im Rrie-g. Sie eftlänbifche
biegierung hat icht befdiloffen, bie beutfchen iSiriegäfchiffe,
’baß glerchfallß untergegangene ruffifche Sangerfchiff
„Slaba“ un'b fpäter berlorengegangene anbere Schiffe —-
ettoa 30, barunter auch ’oerfen-lte e n glifche S ch i ffe ——
burfch eine ausälänbifche Sergungägefellfchaft heb en au
a e n.
O Ser Siriegbhelb alß hochftabler. Ser ruffifche Sroberer

bon Sraemhfl, Stofalenoberft Retinfti, befiubet fich in
'SBubabeft in Soliaeihaft. Segen ihn liegen gahlreiche
blnaergen toegen hochftabelei unb unterfchlagung bon
Selbern, mit benen ruffifche Smigranten unterftüht tuerben
folIten, bor.

(D weitere Opfer beß Schiffßungltidß bei ben Sofoten'.
‚Bu ber Schiffälataftrobhe bei ben Sofoten gehen Me-lbun-
gen ein, ‚nach beuen bie Sahl ber Srtrunlenen fich, noch er,
hohen bürfte. bille Soten haben frch noch nicht feftftellen
laffen,. bva bie Schifföbrotololle «beß „tönaaion Sarl“ mit
untergrngen. (.555 murbe alleß aufgeboten, um bie Saffae
grere au retten. Rura bebor tbaö Schiff faul, tnurben alle
Salonß unb Roten auf Schlafenibe hin unterfucht. heras
getrerfsenbe Sgenen fbielten fich ab. „haalon: Sarl“ toar
b-aß altefte Schiff ber „Sorben {Elaelbölen Sam'bffchiff:
fahrtßgefellfchaft“. ‑

(D Ebalfifche ftatt Sarbinen. Spanifche €9ifcher, bie auf
'ber hohe uon Sr-go mit bem Sarbinenfang befchä‘ftigt
waren, mufsten eß lüralich erleben, ibafs alle ihre ältere bon
Malftfchen aerriffen murben, bie in großer Bahl erfchienen
tbaren. Sie <{fifcher erlegten fünf ber gewaltigen Siere,
bon benen 61115 25 Sonnen tuo-g. Sie unerwartete Ebeute
rourbe nach bem hafen gefchlebpt, tuo man fogleich aur
Sträfchlachtung ber Male fchritt. '
O 8 Millionen Solbmar! hagelfchaben. _Surcfr SQ'OQFI W

bie Srnte im Sanblreiß n eine fait bioflftanbta vernichtet
tuorben. Ser Schaben beläuft fich auf ettua 1 790 000 Solba

marl. 25m Stabtlreiß illeuf; finb 2500 Morgen aufß

fohtoerfte befchäbigt, ab'abon 1800 Margen .f’palmfrught bolla

ftänbig bernichtet. 8m ßanbtreiß S reb enb ro ich finb
etma 30000 Morgen fehr ftart befchabiat unb zum ernten
Seil bernichiet. Sußgefamt beläuft frch ber hagelfchaben
in ben genannten brei Streifen auf etwa 7 'er 8 Millionen

Solbmarr. _ ‘ " '

Bunte Saaeesßbronir.
Setlin. Ser Sefamtetat ber Stabt Serlin fdyliefgt mit

einem Eehlhetrag von neun Millionen Matt ab. Man
hofft, tiefe Summe bnrch Srfnarniftb beden an lönnen.

übten. 3a ben lebten fechß Rechen finb hier fünfhnna
bert Selbftmorbe bergeirhnet norbeu

älrufterbam. Sei einem Srbrntfeh in ber mühe von 58a!
ta_bita haben 112 Singeborene bnrch Serfchüttnng ben Sob’
gefun en. .

alle.
Sochfir beß mitter utßbefigzrß Sarbenmerber in einem
Romfelbe erfcho fen. er Mörber hatte an ihr ein Sitte
lichleitßberbreclnn bege en wollen, murbe aber geftört. 5

übitteuherge. 81i ‑ er mühe ber Stabt Merben tunrbe
ein Schulmä’bchen bon einem aehnfährigen Sungen mit benr
eß öfter Streit gehabt hatte„mit einem miemen erbroffelt. ;

bang. Sin Mafferflugaeug ber hollänbifchen Mai
rine ift n ber mühe ber Sn-fel Mieringen bon ungefähr 1000
Metern höhe in ben 3uiberfee abgeftürgt. {führer unb‘
Beobachter murben fehr fchiber berleht. Saß Stürmeng in
hollftänbig aerftört. . . __ .. .1

fyraulfurt a. M. Ser Bigarrenreifenbe ben le aus
Süterßloh ibur’be hier bon Serbrechern beraubt unb in ben
M arn geworfen. heute hatte ei-nlaffierte Selber in böhe
von 700 biß 800 Matt bei fich.

Serlin. 811 ber SBerIiner Stabta unb biingbahn finb in
ber lebten Seit imeberholt 9ieifenbe in ben berlehrßftillen
Stunben betäubt unib beraubt iborben. Sh fcheint fich
um baß Sorgehen einer auß mehreren Serfonen beftehenben
ibanbe au han‘oeln.

Serlin. Sem Romboniften micharb Straufz, ber an
feinem 60. Seburtßtage gum Shrenbürger von übten, Salgn.
burg, Munchen unb ber Münchener Uniberfität ernannt tburbe,
lt nun ber sBreufiifche Drben Pour le mötitß wir Hauff unh

illenfrbaft verlieben morben.

Serlin. sbei einem 3ufammen to in
Strahenbahntvagen unb einem Milchaufto t‚berö ggfnna egöcg:wurden Zehn er onen bur 'leichter Detlef)? i . d) Slaßfblitter fchtuer ober

‚halle. Ser Sefchäftß ü'hrer ber re t eri et ‑‑fanon „Mermol “, 8 a b e I, ift unter bgtiglafggrgegofgöaäiioSolbmarl .. chulben fburloß berfchtounben.
{tealmetgt haubtfaahlich bon lleinen hanbtberlern unb

. aferlo n. Sie l
bahnnnglürc’lö ift buräatb
‚24 g e [t i eg e n.

m—— .‑‑‑‑..‑‑‑. -

Saß Sel‘b
Seidaäftßq

ber Sobeßobfer bes Stra enu
en Sob einiger Schwerverlehter Bauf

C

Sn ber Stäbe m therfelb murbe bie einzige .

 

 

38ermifchte6.
mlfche bleicthanlnoten‘über 10 Siliionen Matt.

Son ben in lehter Seit außgegebenen meidyä/bantnoten über

10 Siltiouen Marl mit ibem Satum beö 1. {5e brua r

1924, bie ihren Schuh in einem natürlichen Mafieraerdfen

—- Sichen‘laub unb Sireua‘born in ornamentaler Serarbera
tung -—— unb in ben im Sanierftoff eingebetteten ‘Bflaugen:

fafern tra en, finb äälfchuugen aufgetaucht, bie alö folche
an bem ehlen ober ber mangelhaften biachahmung ber

Schtheitßmertmale u'nfihtber T" ertennen finb. Sor 2lns

nahme .biefer üäl-fchungen m ub gewarnt. fftir bielfllufa
beclung bon f‘jalfchmünaertoerlftätten unb bahin führenbe
angaben zahlt bie bieichhbanl hohe Selohnungen. ‚

Schmierereicn in ben Sifenbahnabteilen. Segen bie
unfitte, bie Stäube in ben leteilen ber Sifenbahnioagen
unb in ben 91borten burch ungebiihrliche 2lnfchrrften, an be=
fchmieren, mirb ieht energifch vorgegangen. Sie Stirn:
bahnbienftftellen follen häufige Stachprüfungen vornehmen

' unb für fofortige Sefeitigung ber Schmierereien forgen.
bluch borbeugenbe Maßnahmen follen ergriffen toerben,
tote Sermenbung befonberer SBuharten, bie baG Selriheln
erfchioeren. Sen Sifenbahnbeamten tuerben für St:
mittlung ber Säter Selohnungen in Qlußficht geftellt. Sur
grünblichen blbhilfe be'barf eö inbeß ber Mittoirlung ber
bieifenben; nur mit ihrer. llnterftühung mirb €53 gelingen.
bem untua au fteuern.

ärachtermäfgignng für bie „beimfchaffung beutfehet
Siriegerleirhen. Sa bie he'imfchaffung beutfcher Siriegeo
Ieichen in lehter Bett mieber aufgenommen ift, finb bi'e .‘Bec
ftimmungen über %}rachtermäf;igung, bie boriibergeheni
aufgehoben tuareu, in bem früheren bluömafse mit im
fortiger Sültigleit biö auf ireitereä mieber eingeführt
toorben. anträgen auf Srftatung ber hälfte ber beaahltet
macht für gäbe in ber rüclliegenben Seit, in ber bie St:
mühsame niciit mehr gewann werben ift, tann hattgegebel
hier en. - .
= mobio ruiniert bie Sheater. Ser Rabellmeifter eine;

frohen ßonboner Sheaterß hat fich einem Sournaliften
gegenüber bahin auäge'fbrochen, bafz er bie fit abiobar-
bietungen alß eine Sefahr für bie Sheater an-
ehe. Sie Sinnahmen ber ßonboner Sheater feien in ben
hten fechß Monaten, feit Sheaterborftellungen brahtloß

übermittelt toürben, um 50 % aurüdgegangen. Sie Sliabroa
ihertragung „von Sheaterftüclen fei reine bietlame; fie reige
baß Sublilum nicht aum nachträglichen Sefuah beß Stücleö
an, fonbern erfehe biefen Sefuch. Menn man eine Oper im
Ft-affeehaufe für ben Sreiß eines Slafeß Sier hören lönne. .
brauche man {einen teuren Sartettblab an beaahlen
   

üluä 2luraä unb Hingegeub.
QIurae, 24. 3uni 1924

* Surch bie in Iehter Seit im hiefigen Schloffe borge:
fommenen Sinbruchßbiebftühle hat fich fiäerr Saron bon Schucf»
mann genötigt gefehen, eine Sieherheitßmahnahme infofern an
treffen, alsä bie Sarigugänge ieht burch bie angebrachten hohen
Sore mährenb ber beriehräiofen Seit gefchloffen werben fön=
nen. S6 ift bamit burchauß nicht beabfichtigt, ben Spaaier=
gängern, fotoeit Qlurafer Sürger in Stage fommeu, ben Surch=
gang irgenbtbie au erfchtberen ober au fberren, nur foll
baburch eine berechtigte Schuhmafjnahme gegen baß Setreten
bei Sarfeß burch unbefugte getroffen werben; bamit ift natürz .
[ich berbunben, baf} bie Durch nächtliche Ebefucher borgefom=
menen‘Befchübigungen an Sträuchern unb ‘Itflangen im Schlofjs
Darf fortan unterbleiben. bjierbei ift gleichzeitig an er=
möhnen, baf} Der in 'beu Sinaelheiten nicht näher an ermäha
nenbe nächtliche ilnfug in ’lehter fBeit hierortß einen an an:
bernnnft unb Sinnlofigleit‘ grenöenben ilmfang angenommen
hat, fo baf} e53 iebem ‘Bürger eine ‘Bflifht fein mni'}, Derartige
Siemente im rlöetretnngäfalle Der gerechten thnbung außau=
re ern.

* Ser hiefige ’männergefangükrein beranftaItete am 17.
6.911. einen Qlußflug nach Der 'IBeiten iIßaIfe mit Samen.
 

18“ fangt ber Sonor? 8nr rechten Stunbe, gerabe in ber
Bett, in ber biele Saufenbe in Säbern unb Sommerfrifchen Senefung
unb Srholnng fachen, ericheint foeben eine bienanflage bei: belannten
überleß „‘IBaB fagt ber Soltor‘?“ bon Sanitätßrat Sr. Scherbel. Siefeß
meitoerbreitete Sud) ift ein .„äritl'cher haußfchah“ im beften Sinne
beB Morteh. (Sie gibt in gemeinnerftänblicber Sarftellnng einen lieber-
blid über bie Seiunbheitßbflege unb heitlunbe nach ben mobernen
miffenfchaftlichen flnfchauuagen. Saß Stich folI ben Baien belehren, rote
er fich gefnnb erhalten unb wie er bei unglücle- urb Srlranlnugefällen bie
erfte hilfe leiften lann. Ser Stoff ift alphabetifch georbnet. Saß
über! loftt tartonniert M 5.—, elegant gebunben M 7.50 unb ift
birelt gu begiehen bei bem Mebigin. Serlag Üri’g Scherbel, Szrlin NW23,
blltonaer Str. 12.
 

See ßerlmrb „Sollafvielrunfl“. Serbanb beutfcher Shea—
terbereine, für Sollefpiellunft unb Sollebilbnng e. S. mit feinem Sie
in Ghemnih, gegrünbet 1882, hat auch in Schlefien feften äuf; gefaßt,
einen Streits gegrünbet, unb fnh mit ben Rreifen Saubeehut unb fliehen—
burg (Saufih) gn einem Sau Schlefien aufammengefchloffen. Sie Se-
fchäftßftelle befinbet fich in ben bänbcn beß erften Sorfthenben S. Meifiner,
ibrrßlau 17, granlfurterftr. 77. Ser Serbanb mill fämtliche theater-
fpielenbe Bereine aufammenfchliefien unb burch fie alß ein grofieß
Sangee unter Qlußfchlnf; bon ‘Barteiholitil unb Sieligion bie bramatifche
Eiteratur in bie breiteften Sollefchichten tragen, bie fBollßfhieltunft an
hegen unb an pflegen unb fich, fomie ben angefchloffenrn Screinen ent-
fprechenb ihrem bollabrlbnerifchen Merte in meiteften äreifen, inßbeo
fonbere auch bei ben Sehörben sllnerlem ung unb Seltung an berfchaffen.
Ser Eberbanb felbft begmcdt unb forbert baher auch bon feinen
Mitg‘iebern ibiellcß uneigennühigee Serieihten feiner lulturellen rolle-
bilbnerifchen Biete, ‘Bflege ber Rnnft, Mufil, biegitalion, Selämpfung
feichter Sergnügnngen unb Seranftaltungen unb tbelämfnng ber Schaub-
literatur. 210e Diejenigen Sereine, welche Snterffe an biefen Seftrebungen
haben unb mähereß hierüber erfahren wollen, werben gebeten, fid) an'
vorgenannte Sefchäftßftelle gu menben.

üfliilllli
in ber Stabt ob. grob
Drt an pachten gefumt.

 

Breslaner beobatteuarlt bom 23. 31ml.

Setreibe: tenbeua: Stetig. — Delfaaten:
mnhig. — Mehl: ßeicht befeftigt.

tägliche amtl. Steuerungen (100 kg inßolbmari):

 

 

Adolt Scheel, Ortreibr: 23. gelfaaten: _23.

“mm“ im ‑ ° {itä man. ;3
Ghm°mmß° 1' an“... I . 11:50 Mohn (er; es

. einen {2.23 manM! “(t C. ‚ b ‚.35

..‘..°. 5uttergerae. I 10,00
Mhlemmnihe (100 kg): 23. f 21.—

[ll u c“ Sägemehl . . . . . . 20,60 20,c0
m Reggenmehl . . . . . . 18,25 18,60

hemmen . . . . | 26,00-26,00
Sheifelartoffeln (fe 50 kg) rote nmeifie: 1,50.aller ‘llli
  fertigen fchnell 1:.an B‘flbrtttartoffelu: 1,20.

”2333,22?“ bieten eine :Bellm.
 

lt; mareaie,


